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Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Aufrufe — Sommations
Der unbekannte Inhaber der 314 % Obligation per Fr. 500.— Berner

Staatsanleihen 1900, Nr. 10520, samt Coupons Nr. 67 u. ff., wird hiermit
aufgefordert, die genannten Titel innert 3 Jahren vont Tage der ersten
Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter vorzulegen,
widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein gerichtliches

Zalilungsverbot erlassen. • (W 4031)

Bern, den 19. Oktober 1934. Richteramt Bern,
Der Gerichtspräsident 111: O. Peter.

Der allfiilligc Inhaber der vermissten Inhaberobligationen Nrn. 059943/44
für je Fr. 1000 der Zürcher Kantonalbank in Zürich, datiert 15. Oktober 1929,
verzinslich zu 5 %, mit Ilalbjahreszinsseheincn ab 10. Mai 1933 bis 10.
November 1935 wird aufgefordert, diese Titel binnen 3 Jahren von heute an
auf der Kanzlei des Gerichtes vorzulegen. Nach nutzlosem Ablauf der Frist
würden die Titel samt den Zinsschcincn als kraftlos erklärt werden. (W 4852)

Zürich, den 24. Oktober 1933.

Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung:
Der Geriehtsschrcibcr: K. H über.

Mansieisregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Baumwoll-Spinnercicn. —- 1934. 23. Oktober. Hermann Bühlcr

& Co. Aktiengesellschaft, in Wintcrthur (S. II. A. B. Nr. 214 vom 15. Sep-'
tomber 1931, Seite 1990), Baumwoll-Spinncreien. Durch Beschluss der
Generalversammlung der Aktionäre vom 5. Oktober 1934 wurde das
Aktienkapital von bisher Fr. 1,500,000 auf Fr. 900,000 reduziert durch
Abstempelung der 1500 Inhaberaktien von nom. Fr. 1000 auf Fr. 600. Die
Versammlung hat ferner die Erhöhung des Aktienkapitals auf Fr. 1,203,000
beschlossen und durchgeführt durch Ausgabe von 505 Prioritätsaktien zu
Fr. 000. Davon sind 309 Stück durcit Verrechnung mit einem Guthaben
an die Gesellschaft libcricrl worden. § 4 der Statuten wurde entsprechend
abgeändert. Es beträgt das Aktienkapital der Gesellschaft also nun Franken

1,203,000, zerfallend in 1500 Stammaktien zu Er. 000 und 505 Prioritätsaktien

zu Fr. 000. Alle Aktien lauten auf den Inhaber und sind voll liberiert.
Die Vorrechte der Prioritätsaktien vor den Stammaktien beziehen sich auf
die Beteiligung am Gewinn und Liquidalionserlös. Durch eine weitere
Revision der §§ 14, 20, 23 und 27 der Statuten werden die bisher publizierten
Bestimmungen nicht berührt.

23. Oktober. Durch öffentliche Urkunde vom 28. September 1934 ist
unter dem Namen Hilfsfond für das Personal der Signum A.-G., mit Sitz in
Walliscllcn, eine SLiflung errichtet worden. Ihr Zweck ist die
Unterstützung von ehemaligem oder noch im Dienst der « Signum A.-G. » stehendem

Personal. Die Organe der Stiftung sind: Der Stiflungsrat von 3
Mitgliedern und der Geschäftsführer. Die rechtsverbindliche Unterschrift
führt der Geschäftsführer mit je einem Mitglied des Sliflungsrates; es sind
dies: Dr. Adolf Gutzwiller, Direktor, von Therwil (Baselland) und Walliscllcn,

in Walliscllcn, Präsident des Stiftungsrates; Julius Schock,
Kaufmann, von und in Zürich, weiteres Mitglied des Sliflungsrates, und Dr. ing.
Karl Ochler, Elcklro-Ingcnicur, von und in Zürich, weiteres Mitglied des

Stiflungsratcs und Geschäftsführer. Gcschäftslokal : Obcrwicscnstrasse 11.
23. Oktober. Schweizerischer Betriebskrankenkassen-Verband, mit Silz

am jeweiligen Vorort, zurzeit in Zürich (S. IT. A. B. Nr. 210 vom 8.
September 1933, Seite 2122). In den Dclcgierlenversammlungcn vom 29. April
und 8. Juli 1934 haben die Mitglieder dieses Vereins ihre Slatulen revidiert,

.wodurch die bisher publizierten Bestimmungen folgende Aenderungcn
erfahren: Der Sitz des Vereins befindet sich am jeweiligen Wohnort des Zen-
tralpräsidenlcn. Zweck des Vereins ist: a) die Förderung der
Sozialversicherung, sowie die Bekämpfung der Tuberkulose : b) die Erfassung aller
schweizerischen Betriebskrankenkassen 'als Mitglieder des S. B. K. V.,
um die Interessen der Mitglieder nach allen Seiten wahren zu können. Die'
ordentlichen und eventuell ausserordentlichen Jahresbeiträge werden von
der Delcgibrtcnversaminhing festgesetzt. Die Organe des Vereins sind:

"Die Dclcgicrtcnversammlung, die Präsidenlenversammlung, der Zenlral«
vorstand von 13—17 Mitgliedern, der Arbeitsaussehuss von 7 Mitgliedern,
die Betriebskommission der Heilstätte und die Gcsehäflspriifungskommis-
sion. Der Arbeitsaussehuss vertritt den Verein nach aussen und es führen
Präsident oder Vizepräsident mit dem Aktuar oder Kassier kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Als Kassier gehört dem Arbeitsaussehuss
an Arnold Meier, Buchhalter, von Lcngnau (Aargau), in Zürich. Der Sitz
des Vereins befindet sieh infolge Slalutcnrevision nunmehr in Wintcrthur

1, Muscumstrassc 52.
23. Oktober. SIEWA Bcwachungsgcscllschaft Zürich, Genossenschaft,

mit Sitz in Zürich (S- IT. A. B. Nr. 183 vom S. August 1934, Seite 2221).
Jean Stauffer und Heinrich Senn sind aus dem Vorstand ausgeschieden;
deren Unterschriften sind damit erloschen. Neu wurden in den Vorstand
gewählt: Eugen Angst, Pflasterer, von Wil (Zürich), in Zürich, als Präsident

und Gescliäftslciter, und Johann Widrig, Wächter, von Ragaz (St. Gahlen),

in Zürich als Aktuar. Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv. Das
Geseliäflslokal wurde verlegt nach Binncnsdorferstrassc 431, in Zürich 3.

23. Oktober. Baugenossenschaft Oberer Letten Wiuterthur-Vclthciin,
> in Wintcrthur (S. H. A. B. Nr. 248 vom 24. Oktober 1931, Seite 227G)..
Aclolf'Rciscl, Gottlieb Harri,"Hans Walser'und Gustav Sutcr sind aus dem*
Vorstand ausgeschieden ; die Unterschriften der beiden erstgenannten sind
damit erloschen. Neu wurden in den-Vorstand gewählt: Emil Baclimann,
Lokomoliv-IIeizer, von FcliraltoiT, in Winlcrtlnrr, als Aktuar, und Emil
Imhof, Bahnbcamlcr, von Salntsaeh (Thurgan), in Wintertime, als Buchhalter.

Der Präsident, der Aktuar und der Buchhalter zeichnen unter sich je
zu zweien kollektiv.

23. Oktober. Unterstützungsfonds der Maschinenfabrik Buchcr-Guycr,
Stiftung, in Niederweningen (S. II. A. B. Nr. 90 vom 19. April 1923, Seite
798). Der Naine dieser Stiftung wird auf Antrag der Aufsichtsbehörde,
Bezirksrai Gielsdorf, mit Zustimmung des Rcgicrungsrales des Kantons
Zürich vom 2. Juni 1927 abgeändert auf Bnchcr-Guycr Stiftung. Der Zweck
wird dahin abgeändert, dass das Sliftiingsvennögen ganz für die Arbeiterschaft

bestimmt ist und nicht mehr wie bisher auch für die Angestellten.
Der Verwaltungsrat bestellt nur noch aus 3 Mitgliedern. Benno Seliulthess
und Wilhelm Graf sind zurückgetreten ; ihre Unterschriften werden gelöscht.
An deren Stelle wurden in den Verwaltungsrat gewählt: Albert Vogt, Buch-'
halter, von Mandach (Aargau), und Jakob Schibli, Hilfsschlosscr, von Nic-
derweningen; Heide in Nicdcrwciiingcn. Der Vorsitzende zeichnet kollektiv
mit je einem der beiden übrigen Mitglieder tics VerwalLungsratcs. :

Woll- und Baumwollgarne usw. •—• 23. OkLobcr. H. Mocrsilorff-
Scherer Akticn-Gcs'cllschaft, in Zürich (S. IT. A. B. Nr. 262 vom 7. November

1928, Seile 2115), Fabrikation, Handel und Kommissionsgeschäft in
Woll- und Baumwollgarnen jeder Arl usw. Edmund Oedcrlin ist aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; dessen Unterschrift ist erloschen. Erloschen
ist ferner auch die Prokura von Ernst Stelilin. Der Verwaltungsrat wurde
neu Destel 11 aus den bisherigen Prokuristen Waller Berg, Kaufmann, von
und in Zürich, Präsident; Paul Bcgtinger, Kaufmann, von Mollis, in Walliscllcn,

und Eugen Hemmer, Kaufmann, von und in Zürich, weitere Mitglieder.
Die genannten führen nun Kolléktivunlerschrift unter sich je zu zweien

oder je mit dem Prokuristen Gottlieb Bächer. Das Geseliäflslokal befindet
sieh infolge behördlicher Häuscrumnummcrierung nunmehr Aulcers liasse
Nr. 112, Zürich 4.

23. OkLobcr. Schulsparkasse Oerlikon, Institut unter staatlicher
Aufsicht, mit Silz in Zürich (S. II. A. B. Nr. 93 vom 23. April 1934, Seile 1074).
Infolge der Eingemeindung von Oerlikon in die Stadt Zürich hört die
Garantie dieser politischen Gemeinde für die selbständige Sehulsparkasse mit
dem 1. Januar 1934 auf. Aktiven und Passiven wurden von der Sparkasse
der Stadt Zürich übernommen. Diese Firma wird daher gemäss Beschluss
des Rcgicrungsratcs des Kantons Zürich vom 20. September 1934 und des
Stadtrates von Zürich vom 25. August 1934 gelöscht.

23. Oktober. Sehulsparkasse Seebach, Instilut unter Garantie der
Primarsehulgcmeindc Sccbaeh, in Zürich 11 (S. II. A. B. Nr. 254 vom
30. Oktober 1915, Seite 1455). Infolge der Eingemeindung von Seebach in
die Stadl Zürich hört die Garantie dieser politischen Gemeinde für die
selbständige Sehulsparkasse mit dem 1. Januar 1934 auf. Aklivcn und Passiven
wurden von der Sparkasse der Stadt Zürich übernommen. Diese Firma wird
daher gemäss Beschluss des Rcgicrungsrales des Kantons Zürich vom
20. September 1934 und des Stadtrates von Zürich vom 25. August 1934
gelöscht.
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'Aktionäre die Reduktion des Aktienkapitals von Fr. 120.000 auf Fr. 1200
beschlossen durch Herabsetzung des'Nennwertes der 120 Inhaber-Aktieji
von Fr. 1000 auf Fr. 10. -Ferner wurde die Erhöhung des Aktienkapitals
um Fr. 175,000 beschlossen und durchgeführt durch Ausgabe von 350 auf
den Inhaber lautenden Prioritätsaktien zu Fr. 500. Die Liberierung dieser
350 Aktien erfolgte für 290 Stück durch Umwandlung der Hälfte des
begebenen Obligationenkapitals von Fr. 290,000 in Aktien und für die
restlichen 60 Stück durch Verrechnung mit einem buehmässig ausgewiesenen
Guthaben. § 5 der Statuten wurde entsprechend abgeändert. Es beträgt
das.Aktienkapital der Gesellschaft also nun Fr. 176,200, zerfallend in 120
Stammaktien zu Fr. 10 und in 350 Prioritätsaktien zu Fr. 500. Alie Aktien
lauten auf den Inhaber und sind voll liberiert. Durch eine weitere Revision
von § 24 der Statuten werden die bisher publizierten Bestimmungen nicht
berührt. Im Bestände des Verwaltungsrates und der zeiehnungsbereebtig-
ten Personen sind Acnderungen nicht erfolgt.

Roiitabake. — 23. Oktober. Die Firma Harilaos Karlaganis, in
Zürich 1 (S. II. A. B. Nr. 271 vom 18. November 1922, Seile 2195), verzeigt
als Gesehäftsnalur; Handel in Rohtabaken (Import-Export) und als Domizil
und Gcsehäflslokal: Am Wasser 55, Zürich 10 (Höngg). Der Inhaber wohnt
ebenfalls in Zürich 10 (Höngg).

Conditorei-Café. —23. Oktober. In der Firma Fritz Honold-Her-
zog, Conditor, in Zürich 1 (S. FI. A. B. Nr. 305 vom 2. Dezember 1920, Seite.
2282), Conditorei-Cafè, ist der Inhaber nun Bürger von Zürich und wohnt
in Küsnachl.

Waffen, Munition usw. — 23. Oktober. Die Firma W. Glaser,
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 68 vom 22. März 1929, Seite 590), Waffen,
Munition und Jagdartikel usw., erteilt Einzelprokura an Friedrieh Aeschli-
mann, von Langnau (Bern), und Heinrieb Landis, von Zürich; beide in
Zürich. Der Firmainhaber Wilhelm Fr. Glaser wohnt in Zürich 7.

23. Okiober. Betriebskrankenkasse für Angestellte der Stadt Winter-
thur, in Wintcrthur (S. II. A. B. Nr. 19 vom 2-1. Januar 1933, Seile 189).
In den Generalversammlungen vom 22. März und 27. Juni 1934 haben die
Mitglieder dieser Genossenschaft eine teilweise Revision der Art. 19 und 24
ihrer Statuten beschlossen, wodurch die bisher publizierten Bestimmungen
Acnderungen jedoch nicht erfahren. Stadtrat Carl Vogt ist aus dem
Vorstand ausgeschieden; dessen Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle
wurde neu als Vizepräsident in den Vorstand gewählt Dr. Robert Biihler,
Stadtrat, von und in Wintcrthur. Präsident, Vizepräsident, Aktuar und
Verwalter zeichnen je zu zweien kollektiv.

Sehabziegerfabrikalion. —23. Oktober. Die Firma Jacob Hürli-
niann, in Russikon (S. II. A. B. Nr. 304 vom 4. Dezember 1913, Seile 2133),
Sehabzicgerfabrikation, ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Landesprodukte. — 23. Oktober. Inhaber der Firma Jean Hürli-
mann-Bietenholz, in Russikon, ist Jean IIürlimann-Bietenholz, von Usler
und Russikon, in Russikon. Handel in Landesproduklen. Beigstrasse.

23. Okiober. Inhaber der Firma Adolf Lehmann, Radio & Tonfilm,,
in Zürich 8, ist Adolf Alfred Lehmanri-Karpf, von Zürieh, in Küsnaeht
(Zürich). Handel und Reparaturen von Radio-Apparaten, Verstärkern und
Tonfilm-Apparaten. Dufourslrasse 178.

Kaffee, Tee. — 23. Oktober. Inhaber der Firma Alfred Wanner,-
in Zürich 1, ist Alfred Wanner-Spälti, von Schieilheim (Schaffbausen), in
Zürich 6. Handel cn gros und en detail in Spezialkaffec und Tee. Linthcseher-
gassc 19.

Metzgerei, Wursterei. — 23. Oktober. Die Firma Jacob Horber,
in Zürich 6 (S. II. A. IL Nr. 290 vom 11. Dezember 1923, Seite 2314), Metzgerei

und Wursterei, ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen. Aktiven

und Passiven gehen an die Firma « Otto Horber », in Zürieh 6, über.

Inhaber der Firma Otto Horber, in Zürich 6, ist Otto Ilorber-Pfiffer,
von Affellrangcn, in Zürich 6. Diese Firma ühernimmt Aktiven und
Passiven der bisherigen Firma «Jacob Ilorber », in Zürich 6. Metzgerei und
Wursterei. Schaffliauserstrasse 74.

Papeterie, Buchbinderei usw. — 23. Oktober. Inhaber der
Finna H. Otto Pf Ister, in Zürieli 2, ist Hermann Otto Pfislcr-Barrctt, von
Zürich, in Zürich 2. Papeleriewaren, Buehhindcr-Arbbiten, Buehdruek-
Erzengnisse, Musterkarleu, Cartonnage-Artikel. Albisstrasse 159.

Reklame-Beratungen usw. — 23. Okiober. Die Firma Otto.
Bleuler, in Zürich 7 (S. 11. A. B. Nr. 180 vom 3. August 1928, Seite =1513),"
verzeigt als nunmehrige Gesehäftsnalur: Reklame-Beratungen und Reklame-
Mittel. ' '

23. Oktober. Unter der Finna Musikverlag und Bühnenvertrieb Zürieh
A.-G. (Société d'édition et théâtrale Zurich S. A.)'(Musie and theatrical play
publishers Limited) hat sieh, mit Silz in Zürieli, am 8. Okiober 1934 auf
unbeschränkte Dauer eine Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweck ist
der Erwerb und die Verwertung von Urheberrechten.an musikalischen,
musik-dramalisehcn und dramatischen Werken und Tonfilmen. Das
Aktienkapital beträgt Fr. 100,000: es ist eingeteilt in 200 auf den Namen
lautende Aktien zu'Fr. 500. Im Verhältnis zur Aktien zahl werden Gründeranteile

herausgegeben. Offizielles Publikalionsorgan der Gesellschaft ist
das Schweizerische Ilaudelsamtsblatt: Der aus 3—7 Milgliedern bestehende
Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen; er bezeichnet diejenigen

seiner Mitglieder, wie auch 'allfällige Drittpersonen, welche zur Firma-
zeichnung berechtigt sein sollen, sowie die Art der Zeichnung. Die Gesellschaft

wird durch die Kolleklivzeiehnung zweier zur Firmazeiehnung be-
reehliglcr Personen verpflichtet. Der Verwallungsrat bestellt zurzeit aus:
Dr. Max Bücher, Rechtsanwalt, von Luzern, in Zürich, Präsident; Emil
Sontheim, Ingenieur, von Willisdorf (Thurgau), in Zürieli, und Armin
Laekenbaeh-Robinson, Verleger, ungarischer Staatsangehöriger, in. Bad-
Isehl (Salzkanunergut, Oesterreich). Die.genannten Verwnltungsratsmit-
glieder führen Kolleklivunlcrsehrift unter sieh je zu zweien. Gcsehäfts-
lokal: Bahnhofslrassc 52 (bei Dr. Max Bueher).

Cheiuisch-teehuisehc Artikel. — 23. Oktober. Unter der Firma
Trix Aktiengesellschaft hat sieh, mit Silz in Seh licren, am 6./19. Oktober
1931 auf un beschränkte Dauer eine Akt ic nge sells eh aft gebildet. Ihr Zweck
ist die Fabrikation unil der Vertrieb von ehcmiscli-leelinisehen Artikeln
und Parfüniericn, die Betätigung auf verwandten Gebieten und die
Beteiligung an Unternehmungen dieser Art. Das Aktienkapital beträgt
Fr. 6000; es ist eingeteilt in 60 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 100.
Die Gesellschaft übernimmt von Waller Rupp-Steiner, in Schlieren, gemäss
Vertrag mit Verzeichnis und Bilanz vom 10. August 1934 ein Rezept für die

Herstellung chemischer Produkte, Rohmaterialien. Forderungen, Waren
und Mobilien im Betrage von insgesamt Fr. 1762.75 und Passiven im
Betrage von Fr. 336 zum Uebernalimspreise von Fr. 1426.75 gegen Uebergabc
von 14 Stück voll liberierten Gesellseliaflsaktien und Barzahlung von
Fr. 26.75. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das
Schweizerische Ilandclsamtsblatt. Der aus 1—3 Mitgliedern bestehende Ver-
waltungsrat vertritt die. Gesellschaft nach aussen; er bestimmt diejenigen
seiner Mitglieder, wie auch allfällige Drittpersonen, welche zur Firmazeiehnung

berechtigt sein sollen, und setzt die Art und Form der Zeichnung fest.
Einziger Verwallungsrat mit Eiiizclunlerselirift ist zurzeit Walter Rupp-
Slciner, Kaufmann, von Heutigen (Bern), in Schlieren. Gesehäftslokal :

Züreherstrassc 96,' bei W. Rupp-Steiner.
23. Oktober. Hico-Aktiengesellseliaft Buntweberei in Bäretswil, in

Bärctswi! (S. H. A. B. Nr. 197 vom 24. August 1932, Seile 2010). In ihren
Generalversammlungen vom Ii. August und 6. Oktober 1934 haben die

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

1934. 22. Oktober. Kurhaus Ottenleuebad, Genossensehaft, mit Sitz in Bern
(S. 11. A. B. Nr. 142 vom 21. Juni 1934, Seite 1702). An der Generalversammlung

vom 9. Juni 1934 wurden die Statuten teilweise revidiert. Die
Prioritätsanteilselicine mit einem Nennwert von Fr. 250 unterscheiden sieh
dadurch von den Stamnianteilscheincn, dass sie nach Vornahme der statutarischen

Absehreibungen und Rücklagen ein Vorrecht auf dem Jahrcsgewinn
bis zu einer Höehstdividende von '4 % ihres Nennwertes haben. Der nacli
Vornahme der statutarischen Abschreibungen verbleibende Reingewinn ist.
wie folgt zu verteilen: 15 % fallen einem zu bildenden Reservefonds und
5 % dem Verwaltungsrate als Tantieme zu. Der Rest ist vorerst zur
Ausrichtung der Dividende von höchstens 4 % an die Prioritätsanteilschcinc zu
verwenden; der verbleibende Ueberschuss entfällt zur einen Hälfte auf das
Stammanteilscheinkapital und zur andern Hälfte auf das Prioritiltsanteil-
schcinkapital. Die übrigen bisher publizierten Tatsachen bleiben unver- '

ändert.

Restaurant. — 22. Oktober. Inhaber der Firma Lüthi-Fankhauser,
in Bern, ist Alfred Lülhi allié Funkhäuser, von Walkringen, in Bern. Be- •

trieb des Bahnhof-Restaurant Weissenbühl. Chutzenstrassc 30.

Gipser- und M a 1 e r g e s e h ä f t. — 22. Oktober. Inhaber der
Firma Rudolf Merz, in der Papiermühle (Gde.'Bolligen), ist Rudolf Wilhelm
Merz allié Grögli, von Mcnziken, in der Papiermühle. Gipser- und Maler-
gcschäft. Worblaufenslrassc 615 a.

Reklame a rtikel usw. — 23. Oktober. Die Einzclfirma Werner
Weibel, Reklamcartikcl und ratentnc-ulieiten, in Bern (S. H. A. B. Nr. 48
vom 27. Februar 1933, Seite 470), ist wegen Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Landwirtschaftliche Maschinen usw. — 23. Oktober. Die
Firma Wilhelm Kühl, Vertretung in landwirtschaftliehen Maschinen und
Geräten; teehnisehc Artikel, in Bern (3. H. A. B. Nr. 43 vom 21. Februar

• 1934, Seite 470), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Chemische Produkte usw. — 23. Oktober. Wemii A. G., mit

Sitz in Bern, Fabrikation und Handel mit chemischen Produkten usw. (S. H.
A. B. Nr. 33 ;vom 9. Februar 1934, Seite 366). Durch Beschluss der
Generalversammlung vom 18.' Oktober 1934 wurden "die Statuten abgeändert. Die
publizierten Tatsachen erleiden nur eine Acnderung hinsichtlich
der'Zeichnungsberechtigung. Namens der Gesellschaft zeichnen inskünftig: ein
Mitglied des Verwaltungsrates mit dem Fabrikationsleitcr, oder der Geschäftsführer

kollektiv mit dem Fabrikationsleitcr. Fritz Gut ist au3 dem
Verwaltungsrat ausgeschieden und seine Zeichnungsberechtigung erloschen. Ks wurden

gewählt: als Mitglied des Verwaltungsrates: Otto Lehmann, Kaufmann,
von und in Bern; als Fabrikationsleitcr: Hans Wertlnniiller, Fabrikant, von
Niederöselt, in Bern; als Gesehüflsftiluer: Jakob Lüdi, Kaufmann, von Willa-
dingen, in Bern.

Spenglcrei, Installationen. — 23. Oktober. Inhaber der
Firma Hermann 'Hiltpold, in Ostermundigen (Gde. Bolligen.), ist. Hermann.
Hiltpold, von Schinznaeh (Aargau), in Ostermundigen.-Speuglerei und
Installationen. Bahnhofstrasse 369.

Bureau Fruligen
Bäckerei, Kolonialwaren.— 22. Oktober. -Inhaber .der Firma'

Adolf Miehel-Borler, in Adelboden, ist Adolf Miehel-Bnrter, von Königen,
in Adelboden. Bäckerei und Kolonialwaren.

Hotel. — 22; Oktober. Inhaberin der Firma Frau Trachsel-Sehneiter,
in Frntigen, ist Ida 'Traclisel-Selineiter,' Alberts Ehefrau, • von <Spiez,.
in Frutigen. Der Ehemann hat im Sinne von Art. 167 Z. G. B. die Einwilligung
erleilt. Betrieh des Hotel National. ;

22. Oktober.' Inhaber der ' Firma Brunner, Forellenzueht Blausee, In.
Blausee, Gemeinde Knndergrund, ist Franz Gottfried Brunner, von
Adelboden, Lehrer, in Blausec, Kandergrund. Forellenzueht. •

• Bureau Nidau
23. Oktober. Aus" dem Vorstand der Pferdeversieherungsgenossenscliaft

des Amtsbezirks Nidan, in Nidau (S. -14. A. B. Nr. 264 vom 11. November
1930, Seite 2306), ist ausgeschieden der bisherige Vizepräsident,, Albert
Moll, dessen Untersehriftsbereehtignng erloschen- ist. An dessen Stelle tritt
Josef Mühlheim, Josefs sei., von Sehcuren, Landwirt, Gutsbesitzer, in Brugg,
bisheriger Beisitzer, nunmehr Vizepräsident. Als neuer Beisitzer ist in den •

Vorstand gewählt worden: Louis Weber-Laubseher, Gottfrieds Sohn, Landwirt,

von Täuffelen, in Gerolfingen-Täuffelen..Der Sekretär zeichnet kollektiv
mit dem Präsidenten oder Vizepräsidenten.

23. Oktober. Aus dem Vorstand der Landwirtschaftlichen Genossensehaft
Aegerten & Umgebung, mit Sitz am Wohnsitz des jeweiligen Präsidenten
zurzeit in Scheuren (S. II. A. B. Nr. 22S vom 30. September 192G, Seite
1723), sind ausgeschieden der bisherige Präsident Fritz Lanz. und der
bisherige Beisitzer Fritz Hänni. Die Unterseliriftsbeieehtigung des Fritz Lanz
ist erloschen. Der bisherige Beisitzer. Gottfried Tiefenbaeh-Biedermantv,
Landwirt, von uud in Studen, wurde als Präsident gewählt. Als Beisitzer
wurden gewählt: Emil Mühlheim-Sehär, Landwirt, von und in Scheuren, und
Fritz Wäiti. Sohn, von Sutz-Latlrigen, Landwirt, in Schwadernau. Der
Sekretär zeichnet kollektiv mit dem Präsidenten oder Vizepräsidenten. Der
gegenwärtige Sitz der Genossensehaft ist Studen.

Glarus — Glaris — Glarona
1934. 23. Oktober. J. Schweizer, Gartenbaubetrieb, in Glarus (S. II.

A. B. Nr. 1 vom 4. Januar 1926, Seite 2); Der Name des Prokuristen Isidor-
Schweizer ist abgeändert worden in: Johannes Erwin Sehweizcr.

23. Oktober. Cravaltenstoff A. G. (S. A. de Tissus pour-Cravates) (Tie
Silk Co. Ltd.), mit Sitz in Glarus (3. 14. A. B. vom 28. September 1922. Seite
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1874). Die ausserordentliche Generalversammlung vom 20. Oktober 1923
liât die Statuten teilweise abgeändert. Der Verwaltungsrat besteht nunmehr
aus einem oder mehreren Mitgliedern. Da das bisherige Mitglied Martin
"Messmer durch Tod ausgeschieden ist, bleibt Haus Nüssli, Kaufmann, von
Ncsslau, in Zürich, einziges Mitglied des Verwaltungsrates mit dem Recht
der Einzelunterschrift. Die übrigen Statutenänderungen unterliegen nicht
der Veröffentlichung. Die Unterschrift von Martin Messmer wird gelöscht.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

1934. 11 juillet. Sous la dénomination Association des Moulins du
eanton de Fribourg, il s'est constitue, en conformité des art. 678 à 715
du C. 0. une société coopérative, ayant son siège à Fribourg. Les
statuts portent la date du 9 juin 1934. Le but de la sociélé est l'assainissement

des rapports de concurrence sur le marché de la meunerie. Ce but
doit être poursuivi: 1) par la lutte contre la concurrence déloyale, par la
création et la diffusion de types uniformes et de conditions de vente; 2) par
l'adaplalion de la production à la consommation, par le moyen du
contingentement basé sur une décision de l'assemblée générale; 3) par toutes
autres mesures qui pourraient apparaître comme nécessaires ou utiles en
vue de la sauvegarde des intérêts de la meunerie en général. Chaque moulin
de commerce établi dans le canton de Fribourg peut demander son admission

dans la sociélé coopérative en signant une déclaration d'entrée par
laquelle il s'engage à respecter les présents statuts et les divers engagements
incombant aux membres de la société. La déclaration d'entrée doit être
adressée au comité qui se prononce sur l'admission ou le refus. Ce dernier
n'est pas obligé de justifier sa décision. Les engagements de la sociélé sont
uniquement garantis par les biens sociaux. La responsabilité personnelle
des membres est exclue. La sortie de la sociélé a lieu: a) ensuite de cessation

normale de commerce; b) ensuite de faillite; e) ensuite d'une déclaration

écrite de sortie adressée au comité. Celle-ci ne peut avoir lieu qu'après

un avertissement préalable de six mois, réserve faite des engagements
spéciaux qui peuvent lier les membres ensuite des contrats de contingentement;

4) ensuite d'exclusion lorsqu'un membre contrevient aux décisions
de la société ou nuit à ses intérêts. Le membre sortant ou exclu perd tons
droits à l'actif social. Pour permettre à la société l'accomplissement de

ses tâches normales, chaque membre paie à la société une colisalion annuelle
en rapport avec sa production annuelle. Le montant de la cotisation est
fixée chaque année par l'assemblée générale. Les organes de la société sont:
1) l'assemblée générale; 2) le comité; 3) les réviseurs des comptes; 4) le
tribunal arbitral. Le comité se compose de 5 membres: im président, un
vice-président, deux membres et un secrétaire-caissier. Celui-ci peut ne
pas être membre de la société. La société est valablement engagée vis-à-vis
des tiers par la signature collective du président avec un autre membre
du comité. Le comité est composé comme suit: Président: Henri Cbatagny,-
feu Louis, meunier, de et à Corsercy; vice-président: Wilhelm Schenk,
fils de. Johann, meunier, d'Eggiwil, à Flamalt, commune de Wfmncwil;
membres: Louis Roubaty, feu Pierre, employé de banque, de, MaLran,
à Villars sur Glane; Robert Zbindcn, fils de Karl, administrateur du
Ockonomisch-Gcmcinniitzigcr Verein des Sensebezirkes, de Guggisbcrg,
à Guin. Secrétaire-caissier: Ernest Curty, feu Marcel, employé, de et à:
Fribourg. Bureau de la société: Maison Bclschcn et Cic, à Fribourg, rue
du Pont Suspendu, 94.

Basel-Land — Bâlc-Campagne — Basilea-Campagna
Schuh- und L c d c r h a n d 1 u n g. — 1934. 22. Oktober, Inhaber

der Finna Giuseppe Pilla, in Binningen, ist Giuseppe Pilla-Cavallo, italienischer

Staatsangehöriger, wohnhaft in Binningen. Schuh- und Lederhandlung,
llohlegassc Nr. 2.

22. Oktober. Aus dem Vorstande der Gônosscnschaft unter dem Namen
Milchgenossenschaft Lampenberg, in Lampcnbcrg (S. II. A. B. Nr. 189 vom
15. August, 1932, Seite 1963), sind der bisherige Präsident Heinrich Schäub-
lin, dessen Untcrschriftsbcrcchtigung damit erloschen ist, und Emil Schmutz
ausgeschieden. Neu wurden in den Vorstand gewählt: William Gysin-Vögelin,
von Lampenberg, als Vizepräsident, und Heinrich Schäublin-Bürki, von Bcnn-
wil, als Kassier, beide Landwirte in Lampenberg. Der bisherige Vizepräsident

Gottlieb Degen-Liidin ist zum Präsidenten ernannt worden. Der Präsident

oder der Vizepräsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar.
Il u f s t o 11 c n. — 22. Oktober. Die Firma Ernst Rieder-Rieder,

Hufstollenfabrikation, in Rothenfluh (S. II. A. B. Nr. 154 vom 5. Juli 1934,
Seite 1858), ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

22. Oktober. Inhaber der Firma Rieder, Hufstollenfabrikatiou, in Ro-
thcnflnli, ist Oskar Riedcr, von und in Rothenriuh. Hufstollenfabrikatiou.
Anwilcrstrassc Nr. 40.

22. Oktober. Der Verein unter dem Namen Allgemeine Krankenkasse
Pratteln-Augst, mit Sitz in Pratteln (S. H. A. B. Nr. 271 vom 18. November
1924. Seite 1884), hat in seinen Generalversammlungen vom 24. September
1910, 20. Februar 1922, 21. Februar 1925, 20. März 1927, 15. März 1930 und
2. April 1932 die Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der
publizierten Tatsachen getroffen: Kinder im Alter von 'A bis 14 Jahren
können versichert werden, jedoch nur für ärztliche Behandlung und Arznei.
Ein Eintrittsgeld wird nicht mehr erhoben. Die Gcnnssbcrcchtigung beginnt
nach Ablauf von drei Monaten nach dem Beginn der Mitgliedschaft,
ausgenommen bei der Unfallznsatzversicherung, bei welcher eine Karenzzeit nicht
besteht. Die Beiträge werden von der Generalversammlung jährlich festgesetzt.

Sic sind auf Grundlage der Rechnungscrgcbnissc so zu bemessen, dass
aus den Einnahmen jeder Klasse voraussichtlich wenigstens die Ausgaben
für dieselben bestritten werden können. Ergibt es sich im Laufe einer
jährlichen Periode, dass die festgesetzten Beiträge oder diejenigen einzelner
Klassen ungenügend sind, so ist der Vorstand berechtigt und verpflichtet,
eine das Gleichgewicht jeder Klasse sichernde. Erhöhung vorzunehmen. Die
monatlichen Beiträge werden jcwcilen am ersten Samstag des Monats in dem
dazu bezeichneten Lokale entgegengenommen. Später Bezahlende verfallen
in eine Busse, die mit dein rückständigen Monatsbeitrag entrichtet werden
inuss. Diese Busse beträgt bei einem Rückstände von einem Monatsbeitrag
30 Rp., bei einem Rückstände von drei Beiträgen wird nach fruchtlos
gebliebener Mahnung das fehlende Mitglied durch den Vorstand aus der Kasse
ausgeschlossen. Die Zahl der Mitglieder des Vorstandes ist nicht mehr auf
5 beschränkt. Aus dem Vorstande ist der Stellvertreter des Präsidenten
Jakob Hartmann-Rcininann ausgeschieden; dessen Unterscliriftsbcrcchtigung
ist damit erloschen. An seiner Stelle ist als Stellvertreter des Präsidenten
gewählt worden: Gustav Dill-IIäring, Briefträger, von und in Pratteln. Der
Präsident oder dessen Stellvertreter zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder
dessen Stellvertreter.

22. Oktober. Die Genossenschaft unter dem Namen Basellandscliaftliclifit
Pferdever6ieheriingsgenossenschaft, mit. Sitz in Licstal (S. U. A. B. Nr. 113
vom 18. Mai 1925, Seite 865), hat in ihrer Generalversammlung vom 23.
September 1928 die Statuten revidiert und dabei folgendo Abänderungen der
publizierten Tatsachen getroffen: Der Name der Genossenschaft lautet
nunmehr Basellandschaftliche Pferdevcrsieheruiig. Die Genossenschaft hat, ohne
einen Gewinn zu beabsichtigen, den Zweck, an unverschuldeten Schaden,'
welcher den Mitgliedern durch Tod, Unfall oder unheilbare Krankheit mit
dauernder Gebrauchsunfähigkcit im Pferdebestand entsteht, nach Massgabe
der allgemeinen Versicheningsbedingungeu Entschädigungen zu bezahlen.'
Der Austritt und damit die Erlöschung des Versicherungsvertrages erfolgt:
a) Durch schriftliche Kündigung des Mitgliedes oder der Versicherung drei
Monate vor Ablauf des Vcrwaltungsjalires. Erfolgt die Kündigung nicht oder
verspätet, so gilt jeweilen der Versicherungsvertrag für die Dauer eines
Vcrwaltungsjalires als erneuert; b) Infolge Streichung durch die Verwaltung,
wenn das Mitglied länger als ein Jahr keine vcrsichcrungsfähigeu Pferde
besitzt; wenn das Mitglied aus dem Geschäftskreis der Genossenschaft
wegzieht; wenn das Mitglied den bisherigen Wohnort verlässt, ohne der
Verwaltung den neuen Wohnort bekannt zu geben; durch den Tod, sofern innert
drei Monaten keine Ucbcrtragung auf die Erben verlangt wird; durch den
Konkurs oder die Auspfändung des Mitgliedes; durch freiwillige
Vereinbarung zwischen Verwaltung und Mitglied; ferner kann die Streichung
erfolgen, wenn 2 Monato nach Ablauf der Mahnfrist die Vcrsieherungsgcbührcn
nicht bezahlt werden. Im Momente der Streichung gilt der Versicherungsvertrag

als erloschen; c) Durch Ausschluss, welcher nur durch Bcschlnss der
Verwaltuugskonmiission erfolgen kann. Dieser Bcschlnss ist dem Mitglied
durch eingeschriebenen Brief mitzuteilen und tritt mit der Zustellung durch
dio Post in Wirksamkeit. Der Ausschluss kann namentlich in folgenden
Fällen erfolgen: absichtliche Herbeiführung von Sehadcnfälleu, Schädigung
der Interessen und des guten Rufes der Versicherung, Missnelitung der
Statuten und allgemeinen Vcrsichcrungsbcdingungen uiid der Verfügungen der
Verwaltung und der behandelnden Tierärzte, schlechte Wartung und Pflege
oder Uebcranstrcngung der Pferde, Inanspruchnahme der Vcrsichcnmgs-
kassc in übermässiger Weise. Die Organe der Genossenschaft sind: 1. die
Hauptversammlung; 2. dio -aus 7 Mitgliedern bestehende Verwaltungskom-
mission; 3. die Rcchnungsrevisoren; 4. der Verwalter. Ans der Vcrwaltnngs-
kommission sind ausgeschieden Ilans Striibin-Köchlin und Niklans Reiniger-
Riischlin. An deren Stelle sind gewählt.worden: Adolf Ast, Bezirksgerichts-'
Präsident-, von Wimmis, in Waldenburg, und Wilhelm Degen, Tierarzt, von
Oberdorf, in Sissach. Für die Genossenschaft zeichnen Ernst Brodtbcck als
Präsident und Ilans Strübin-Köcblin als Verwalter.

Sehaffhausen — Schaffhouse — Seiaffusa

Möiiolwcrkstätte. — 1934. 23. Oktober, Inhaber der Firma Otto
Törk, in Thayngcn, ist Otto Türk, tschechoslowakischer Staatsangehöriger,
in Thayngcn. Möbclworkslättc.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
- Feingewebe, Stickereien. — 1934. 22. Oktober. Griininger & Co.,

Kolleklivgcscllschaft, Fabrikation und Export von broschierten und
bestickten Geweben, in Flawil (S. II. A. B. Nr. 299 vom 23. Dezember 1925,
Seite 2145). Die Natur des Geschäftes wurde abgeändert in: Fabrikation

R^nd -Export von Fcingowcbcn und .Stickereien.

Damcnluilc. —22. Oktober. Der Inhaber der Firma Alois Holenstein,
Fabrikation von Damcnbütcn, in St. Gallen (S. PI. A. B. Nr. 296, vom
18. Dezember 1923, Seite 2367), verzeigt als nunmehriges Gcscbäftslokal :

Poslslrassc 19.
22. Oktober. Der Inhaber der Firma Lithographie P. Weiskönig,

St. Gallen, Lithographie und Slcindrnckcrei, in St. Gallen (S. IL A. B.
Nr. 184 vom 9. August 1930, Seile 1673) verzeigt als nunmehrige Nnlur
des Geschäftes: Lithographie, Steindruck, Buchdruck.

Buelulruckerei, Schreibbiieher usw. — 22. Oktober. Der
Inhaber der Firma Stehle-Selilatter, Stempel, Schreibmaschinen- und Burcau-
artikel, Durchschrcibbücher und Drucksachen, in St. Gallen (S. PI. A. B.
Nr. 276 vom 26. November 1925, Seite 1931), meldet als derzeitige Natur
des Geschäftes: Buchdruckcrci und Acliatbiichcrfabrikation, Stempel,
Schilder, Burcaubcdarfsartikcl.

22. Oktober. Der Inhaber der Firma Theodor Neumann's Wiener Café,
in St. Gallen (S.'PI. A. B. Nr. 173 vom 25. April 190-1, Seile 689), ist nun
Bürger von St. Gallen und verzeigt" als derzeitiges Geschäl'tslokali
oberer Graben 2.

Wcinhandlung. — 22. OkLobcr. Der Inhaber der Firma Werner
Koller, Wcinhandlung, Zigarren en gros, in St. Gallen (S. II. A. B. Nr. 122

vom 29. Mai 1917, Seite 850), verzeigt als derzeitige Natur des Geschäftes:
Wcinhandlung.

Stoffhandcl usw. — 22. OkLobcr. Die Kolleklivgcscllschaft unter
der Firma Gebrüder Höhener, Kommission, Textilwaren, Stickereien, in
St. Gallen (S. II. A. B. Nr. 27 vom 3. Februar 1930, Seite 234), verzeigt
als derzeitige Natur des Geschäftes: Stoffhandcl und Vertretung von
Schweiz. Webereien und als nunmehriges Geschärtslokal: St. Lconhard-
strassc 20.

Kominission, Export. — 22. Oktober. Der Inhalier der Pinna
Martin Mayer, Kommission und Export, in St. Gallon (S. II. A. B. Nr. 160

vom 12. Juli 1930, Seile 1485), verzeigt als nunmehriges Gcscbäftslokal:
Oberer Graben 36.

Elektr. Installationen. — 22. Oktober. Die Inhaberin der Finna
Elsa Brauehli, elektrische Inslallalioncn, in St. Gallen (S. PI. A. B. Nr. 186

vom 12. August 1926, Seite 1465), vcrzcigl als nunmehriges Gcscbäftslokal:

St. Gcorgcnslrassc 2.
22. OkLobcr. Der Inhaber der Firma Meinrad Mauchle, Lebensmittel-

Halle, Kolonialwaren und Lebcnsinillcl, in St. Gallen (S. ILA. B. Nr. 70

vom 25. März 1930, Seite 639), verzeigt als nunmehriges Ge,scluifIslokalt
Wcbcrgasse 14.

22. OkLobcr. Elektrizitätsgenossensehaft Diken, Genossenschaft, mit
Silz in Dikcn-Mogclsbcrg (S. PI. A. B. Nr. 66 vom 21. März 1925, Seile
479). Der bisherige Aktuar Emil Meier ist aus dein Vorsland ausgeschieden ;

seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den Vorstand und als Aktuar
gewählt: Johann Schlatter, Privatier, von Ilcrisau, in Dikcn-Mogclsbcrg.
Präsident, Vizepräsident, Aktuar und Kassier zeichnen kollektiv zu zweien,

22. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Eugen Steht-
mann Kohlenhandels-Aktiengesellsehaft, mit Silz in St. Gallen (S. Pl. A. B.
Nr. 215 vom 14. September 1932, Seite 2191), hat in ihrer Gcncralvcrsanim-
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lung der Aktionäre vom 22. Oktober 1934 die Statuten teilweise revidiert.
Dabei ist in den Zweck der Gesellschaft ausser dem Handel in allen festen
und flüssigen Brennstoffen auch der Handel in allen Triebölen (Benzin,
Petroleum, Dieselöl usw.) und Schmierölen aufgenommen worden; ferner
der Erwerb von Liegenschaften und Beteiligungen an anderen Unternehmungen,

die mit dem Zweck der Firma in Zusammenhang stehen.
Finanzierungen, Liegensehaftsvermittlungen usw. —22.

Oktober. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Zoller & Co., Generalagentur

der « Habal » Hypotheken Ablösungs- und Baukredit A.-G., mit
Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 1G5 vom 18. Juli 1934, Seite 1995), ist
der Gesellschafter August Zollcr ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Das Gesellschaftsvcrhältnis wird unter den verbleibenden
Gesellschaftern: Hans Heer, von Rheincck, in St. Gallen C; Walter Weber,
von Oberuzwil, in Gossau (St. Gallen), und Emil Degen, von Basel, in
Buchs (St. Gallen), in bisheriger Weise weitergeführt. Die Firma der
Gesellschaft wird abgeändert in: Heer & Co. Die Einzel Unterschrift des Hans
Ileer ist erloschen. Die Gesellschafter zeichnen nunmehr kollektiv zu zweien.
Die Natur des Geschäftes wird abgeändert in: Finanzierungen, Vermittlung

von Liegenschaften, Vertretung von Krcdilkassen.
22. Oktober. Die Genossenschaft unter der Firma « Viehzuchtgenossenschaft

Tseherlach «, mit Sitz in Tscherlach-Wallenstadt (S. H. A. B.
Nr. 216 vom 15. September 1934, Seite 2561), hat sich durch Beschluss
der Hauptversammlung vom 8. September 1934 aufgelöst. Die Liquidation
wird unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Tscherlach in Liq. durch die
Vorstandsmitglieder Wilhelm Loop, Präsident; Flans Eberle, Aktuar;
Johann Gall, Kassier; Franz Tsehus und Eugen Ramer, durchgeführt.
Der Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder Kassier.

Metzgerei. — 22. Oktober. Die Firma Leon Dreyfuss, Metzgerei,
in St. Gallen C (S. II. A. B. Nr. 110 vom 28. April 1921, Seite 858),' ist
infolge Verkaufs des Geschäftes und Verzichts des Inhabers erloschen.

Möbelhandlung, Polsterei. — 22. Oktober. Meier &
Gschwend, Möbelhandlung und Polsterei, in St. Gallen W (S. FI. A. B.
Nr. 75 vom 30. März 1933, Seile 768). Zwischen dem Gesellschafter Karl
Meier, von Schneisingen, in St. Gallen W und dessen Ehefrau Hedwig geb.
Egger besteht vertragliche Gütertrennung. •

Graubiinden — Grisons — Grigioni
Malergeschäft. — 1934. 22. Oktober. Der Inhaber der Firma

Arnold Winzer, Malerei, in Klosters (S. FI. A. B. Nr. 225 vom 28. September
1925, Seile 1632), ist nunmehr Bürger von Kästris.

Gasthaus, Pferdehalterei. 22. Oktober. Die Firma Thomas
Huder, Gemischtwarenhandlung, Gasthaus und Pferdehalterei, in Cierfs
(S. FI. A. B. Nr. 265 vom 12. November 1930, Seite 2312), hat die
Gemischtwarenhandlung aufgegeben. Die Geschäflsnalur lautet nunmehr: Gasthaus
und Pferdehallerei.

Bäckerei, Conditorei. — 22. Oktober. Die Firma Hermann Preisig,
Bäckerei, in Bergün (S. FI. A. B. Nr. 84 vom 13. April 1915, Seite 495), hat
als weiteren Geschäftszweig aufgenommen: Conditorei. /

Vini, frntta. 23 ottobre. La ditta Pietro Piozza, Legname, vini e

generi diversi, eon sede. in Brusio (F. u..s. di c. del 11 marzo 1918, no. 58,
pagina 385), ha modifieato il genere di eommereio in : Produllore e nego-
zianle vini Valtcllina e importazione fruLta.

Bäckerei, Konditorei. — 23. Oktober. Die Firma Jacob Lorenz
Demont, Bäckerei, mit Sitz in Celerina (S. FI. A. B. Nr. 278 vom 26.
November 1918, Seite 1838), hat als weitere Geschäftszweige aufgenommen:
Konditorei und Tea Room.

Holclbctricb, usw. — 23. Oktober. Aktien-Gesellschaft Suvretta-
Haus, mit Sitz in St. Moritz (S. II. A. B. Nr. 95 vom 25. April 1929, Seite
847). Als Beisitzer wurde neu gewählt Primus Bon, Restaurateur, von
Ragaz, wohnhaft in Zürich. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen
einzeln der Präsident, der Delegierte oder das Mitglied Rudolf Bon.

Aargau — Argovie — Argovia
Schuh']eistenf abr ikaI ion. — 1934. 23. Oktober. Die Firma

Robert Spalir, Sehuhleistenfabrikation, in Aarburg (S. IT. A. B. 1929,
Seile 167), ist infolge Geschäftsverkaufes erloschen.

23. Oktober. Willy Träehsel, von Aarburg, und Fritz Gäumann, von
Iläulligcn (Bern), beide in Aarburg, haben unter der Firma Trächsel &
Gäumann vormals R. Spahr Schuhleisten-Fabrik Aarburg, in Aarburg,
eine Kolleklivgesellsehaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1934 ihren
Anfang nahm. Schuhleisten-Fabrikation. Alle Strasse.

Kislenfabrikation. —23. Oktober. In die Firma Gassmann & Cie.,
Kislcnfabrikalion, in Mercnsehwand (S. FI. A. B. 1927, Seite 1070), sind
als weitere Kolleklivgesellschaftcr eingetreten Alfred Fischer, von
Mercnsehwand, Johann Schwcglcr, Stefan Schwegler und Heinrich Schwegler,
letztere drei von Wolhusen, alle wohnhaft in Mercnsehwand. Dem
Gesellschafter Stefan Schwegler ist, weil minderjährig, vom Inhaber der
elterlichen Gewalt, der selbständige Betrieb eines Gewerbes ausdrücklich
gestattet worden. Zur Vertretung der Gesellschaft und zwar mit Einzelunler-
schrift sind einzig befugt die Gesellschafter Verena Gassmann-Widmer und
Nikiaus Gassmann. Zweck der Gesellschaft ist die Kislenfabrikation und
die Herstellung ähnlicher Erzeugnisse.

Zimmerei, Schreinerei. —23. Oktober. Die Firma Fritz Martens,
Zimmerei und Schreinerei, in Rheinfeldcn (S. IT. A. B. Nr. 267 vom 14.
November 1933, Seile 2661), wird abgeändert in Fred Martens, Sohn.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
Manufaktur waren, Mercerie. — 1934. 23. Oktober. Die Firma

Ida Zuberbiililer-Hugentobler, Manufakturwaren, Mercerie, in Bisehofszcll
(S. FI. A. B. Nr. 260 vom 6. November' 1929, Sefle 2205), ist infolge
Geschäftsaufgabe erloschen.

23. Oktober. Aus dem Vorstand der Genossenschaft unter der Firma
Landwirtschaftlicher Verein Untcrschlatt, mit Sitz in Unterschlatt (S. FI.
A. B. Nr. 131 vom 7. Juni 1928. Seile 1115), ist Oskar Monhart-ITabltilzel,
Präsident, ausgeschieden. Seine Unterschrift ist erloschen. Zum
Präsidenten Wirde der bisherige Aktuar Georg Sluder-Sigg ernannt, und neu
Wirde als Aktuar in den Vorstand gewählt: Rcinhart Sludcr, Landwirt,
von und in Unterschlatt: Die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Genossenschaft führen Präsident und Aktuar kollektiv. Der Kassier führt
rechtsverbindliche Einzelunlerschrift.

23. Oktober. Aus dem Vorstand der Genossenschaft unter der Firma
Wasserversorgungskorporation Iiihart, mit Sitz in Iiihart (S. H. A. B.
Nr. 266 vom 13. November 1923, Seite 2127), ist Jakob Baumann geb.
1855) ausgeschieden. An seiner Stelle wurde neu als Kassier in den
Vorstand gewählt: Jakob Baumann (geb. 1888), Landwirt, von Braunau, in
Iiihart. Er führt die Firmaunterschrift nicht.

Käserei, Schweinemast. — 23. Oktober. Inhaber der Firma
Otto Fehr, in Hosenruck, ist Otto Fehr, von Gütighausen (Zürich), in
Flosenruck. Käserei und. Schweinemast.

Gasthof, Metzgerei, Viehhandel. —23. Oktober. Alfred Wehrli,
Gasthof zum Ochsen, Metzgerei und Viehhandel, in Islikon (S. H. A. B.
Nr. 158 vom 10. Juli 1934, Seite 1913). Der Firmainhaber heisst Alfred
Wehrli. Die Bezeichnung « Sohn » wird gestrichen.

23. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Bau A.-G., mit
Sitz in Kreuzlingen (S. H. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1934, Seite 26), hat
in der Generalversammlung vom 17. Oktober 1934 folgende statutarische
Abänderungen getroffen: Die Firma wurde abgeändert in Baustoff A.-G.
Zweck der Gesellschaft ist nun die Herstellung und der Vertrieb von
Baustoffen aller Art.

Gasthaus, Metzgerei. — 23. Oktober. Inhaber der Firma Traugott

Müller, in Gerlingen, ist Traugott Müller, von Uesslingen, in Berlingcn,
Gasthaus und Metzgerei.

23. Oktober. Die Genossenschaft unter der Firma Milchlieferungsgesellschaft

Bischofszell & Umgebung, mit Sitz in Bisehofszell (S. FI. A. B.
Nr. 37 vom 14. Februar 1928, Seite 292), hat die Statuten in den
Generalversammlungen. vom 17. April 1921 und 21. Mai 1932 abgeändert. Bei
Anmeldungen von neuen Mitgliedern entscheidet die Kommission über die
Aufnahme. Aufgenommene haben die Statuten zu unterzeichnen und eine
Eintrittstaxe von Fr. 10.und eine Amortisationsquote von Fr. 20 an die
Bauschuld des Milchlokals Stocken zu entrichten. Der Austritt aus der
Genossenschaft, dem eine einmonalliche Kündigung vorauszugehen hat,
kann nur auf Ende eines Betriebsjahres (30. April) erfolgen, unter Verzicht -
lcistung auf einen Anteil am allfälligen Genossenschaftsvermögen.
Austretende haben eine Austrittstaxe von Fr. 5 pro Kuh zu bezahlen. Eine
weitere statutarische Aenderung berührt früher publizierte Bestimmungen
nicht.

Kolonialwaren, Mercerie. — 23. Oktober. Inhaber der Firma
Jean Keller-Bachrr.ann, in Bcrlingen, ist Jean Keller-Bachmann, von und
in Berlingen. Kolonial- und Mcrceriewarenhandlung.

Ploch- und Tiefbau. — 23. Oktober. Inhaber der Firma Louis
Brugger, in Berlingen, ist Louis Brugger, von und in Berlingen. IJoch-
und Tiefbau.

Viehhandcl usw. — 23. Oktober. Die Firma Eduard Ruckstuhl,
Landwirtschaft und Viehhandcl, in Egelsce-Wilen b. Wil (S. H. A. B.
Nr. 253 vom 28. Oktober 1933, Seite 2518), ist infolge GeschäftsVerkaufs
erloschen.

Tessin — Tessin — Tieino
Oislrcllo di Mendrisio

1931. 23 ottobre. Zappa Ortelli & CI, fabbrica di gesso, soeietà in nome
collettivo con sede in Meridc (F. u. s. di e. dell' 8 aprile 1927, no. 83, pagina
649). II socio in nome eollettivo Domenico Zappa fu Giuseppe, da Mefide,
in Besazio, per convcnzione matrimoniale del 21 settembre 1934, ha stabi-
lito con sua moglie Olga nata Zoppi, il regime della separazione dei beni,

Estrazione del gesso ecc. — 23 ottobre. Dilta Domenico Zappa,
in Meride (F. u. s. di e. del 28 dicembre 1933, no. 304, pagina 3106). Il
tilolare Domenico Zappa fu Giuseppe, da Meride, in Besazio, per convcnzione

matrimoniale de! 21 settembre 1934, ha stabilito con sua moglie
Olga nata Zoppi, il regime della separazione dei beni.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

1934. 22 octobre. La Fondation «Nos Pénates», ayant son siège à
Lausanne (F. o. s. du c. du 26 avril 1921), a, dans l'assemblée générale
du 6 juillet 1934, composé.son comité de.direction comme suit: Marie
Scholder-Guinand, jusqu'ici vice-présidente, présidente ; Hélène Vautier,
jusqu'ici trésoricre, viec-présidente ; Alice Faure, sans profession, originaire
du Loele, à Lausanne, trésoricre; Augusta Virieux, secrétaire (déjà inscrite);
Gabrielle de Meuron, membre du comité (déjà inscrite); Elisa Spuhler,
membre du comité (déjà inscrite); Adèle Bellon, institutrice, originaire de

Bière, à Lausanne, membre du comité; Laura von der Aa-Delhorbe, sans
profession, originaire de Mcienbcrg (Argovie), à Lausanne, membre du
comité; Charles Eggimann, directeur de l'Agence des Journaux, originaire
de Gondiswil (Berne), à Lausanne, membre du comité. Les signatures de
Mathilde Dclhorbe-van Muydcn, présidente, et Louisa Lugeon, membre
du comité, sont radiées. La Fondation est valablement engagée, vis-à-vis
des tiers, par la signature collective du président ou du vice-président et
d'un membre du comité.

22 octobre. Suivant procès-verbal authentique dressé par Eugène
Moriaud, notaire à Genève, le 7 septembre 1934, l'assemblée générale
extraordinaire de la société anonyme Syndicat Financier S. A., ayant son siège
fixé à Genève, inscrite au registre du'commerce du canton de Genève le
19 juillet 1924 et publiée dans la F. o. s. du c. des 23 juillet 1924/2 octobre
1933, a modifié ses statuts en transférant son siège social à Lausanne.
Les statuts primitifs datent du 25 juin 1924 et ont été modifiés les 7 avril
1925, 1er juin 1928, 10 juin 1933 et 7 septembre 1934. La société a pour
objet de faire en tous pays, soit pour son compte, soit pour le compte de
tiers, soit en partie avec des tiers, toutes opérations, affaires ou entreprises
commerciales, financières et industrielles, même immobilières. La durée
de la société est illimitée. Le capital est de fr. 200,000, divisé en 40 aetions
de fr. 5000 chacune, nominatives. Les publications de la société sont
faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. La société est administrée
par un conseil d'administration composé de un à six membres. Le conseil
d'administration est actuellement composé de Louis Simmler, directeur
de banque, de Stallikon (Zurich), à Saint-Cloud (France), président du
conseil d'administration; Charles Asmus, directeur de banque, de nationalité
leltone, à Paris, secrétaire du dit conseil; Jacques Savitch, directeur de

banque, de nationalité russe, à Herblay (Seine et Oise, France); tous trois
signant collectivement à deux, et Alfred Weber, directeur de banque, de
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nationalité allemande, à Genève, en qualité d'administrateur délégué,
avec signature individuelle. L'administrateur Léon Moriaud a cessé de
faire partie du conseil d'administration, sa signature est éteinte. D'auLre
part, Emile Zwcrncr, de Genève, à Lausaune, fondé de pouvoirs, continue
à signer collectivement avec lin administrateur. L'adresse de la société
est dans ses bureaux, Avenue de la gare 24, à Lausanne.

Epicerie. 1 aiteric etc. —22 octobre. La raison Staehelin-Buache,
à Lausanne, épicerie, laiterie, etc. (F. o. s. du c. du 24 avril 1924), est
radiée ensuite de remise de commerce.

Etoffes, toiles. — 22 octobre. La raison Poliak, à Lausanne,
commerce d'étoffes et de toiles (F. o. s. du c. du 1S juillet 1933), est radiée
ensuite de cessation de commerce.

Atelier de reliure. — 22 octobre. La société en nom collectif
Vulliemin et "Clerc, à Lausanne, exploitation d'un atelier de reliure et
brochage (F. o. s. du c. du 23 mars 1915), a transféré ses ateliers et bureaux
à l'Avenue J. J. Mercier 4.

Droguerie. — 22 octobre. Le chef de la maison Louis Cattin, à

Lausanne, est Louis, fils de Jules Cattin, de Les Bois (Berne), à Lausanne.
Droguerie et herboristerie. Avenue de la gare 3, à l'enseigne «Droguerie
de l'Avenue de la gare ».

Droguerie. — 22 octobre. La maison Alfred Gasser, Lausanne,
droguerie et herboristerie (F. o. s. du c. du 21 février 1929), fait inscrire:
qu'elle a transféré son magasin à la rue Sainte-Beuve 1 — Martcrcy;
qu'elle a pris pour enseigne «Droguerie de Martcrcy», et qu'elle a renonce
à l'enseigne «Au Mortier d'Or».

22 octobre. La société anonyme Entreprise de construction et fabrique
de pierre artificielle L'Active S. A., dont le siège est à Lausanne (F. o. s.
du c. du 16 février 1932), a, dans son assemblée générale extraordinaire
du 2 octobre 1934, modifié ses statuts. Les modifications intéressant les
tiers sont les suivantes: La société est administrée par un conseil d'administration

composé de un à cinq membres. Si le conseil d'administration est
composé de plusieurs membres, l'un des administrateurs sera désigné
administrateur délégué. En outre, l'assemblée a pris acte de la démission,
comme administrateur de David Picliard, à Lausanne, lequel est radié. Elle
a décidé de nommer trois nouveaux administrateurs en la personne de:
Roland Corte, employé de bureau, de Coinsins (Vaud), à Lausanne; Robert
Schacfcr, comptable, de Stein (Argovie), à Lausanne, cl Fritz Rcymond,
contremaître, de Vaulion, à Lausanne. Les administrateurs déjà inscrits
sont Camille Corte, entrepreneur à Lausanne, président, et Gustave-
Adolphe Sehacfer, expert-comptable, à Lausanne. Camille Corte est
toujours administrateur délégué avec signature individuelle. Gustave-Adolphe
Schaefer n'est plus administrateur délégué, mais conserve la signature
individuelle comme administrateur. Le conseil a décidé que la société
sera engagée par la signature individuelle de l'administratcur-délégué
Camille Corte cl de l'administrateur Gustave-Adolphe Schaefer, ou par
la signature de l'administrateur Roland Corte, signant collectivement avec
l'un ou l'autre des administrateurs Robert Sehacfer, et Fritz Rcymond.
La procuration conférée à Louise Corte est confirmée.

22 octobre. La radiation d'office de la Société immobilière Les Po-
talles B. S. A.', dont le'siège est à Pully, publiéc'par erreur dans la F. o. s.
du c. du 9 octobre 1934, est'annulée. L'inscription de celte société est
rétablie comme ci-devant (F. o. s. du c. du 17 mars 1932 et 11 avril 1932).

Horlogerie, bijouterie.—22 octobre. Raison individuelle S. Tail-
lens, à Lausanne, horlogerie-bijouterie et orfèvrerie (F. o. s. du c. du 25 avril
1907). Le titulaire Sigismond-Marius Taillcns, de Lausanne, horloger-
bijoutier et Marguerite-Augusta née Yersin, domiciliée à Lausanne, ont
adopté, suivant contrat de mariage du 15 octobre 1934, le régime de la
séparation de biens (art. 241 C. C. S.).

Café. — 22 oclobre. Le chef de la maison Edouard Brunner, à

Lausanne, est Edouard Brunner, allié Corbaz, de Wattwil (Saint-Gall), à

Lausanne. Exploitation d'un café, Rue de la Tour 14, à l'enseigne «Café
de la Tour ».

Neuenburg — Neuehâtel — Neuehâtel
Bureau de Boudry

Epicerie, mercerie, tissus, etc. — 1934. 20 octobre. La raison
G. Berger-Bornand, épicerie, mercerie, tissus, bonnelerie et articles de

ménage, à Boudry (F. o. s. du c. du 3 mai 1934, n° 102, page 1180), est radiée
pour cause de remise de commerce.

Epicerie, mercerie, tissus, etc. — 20 octobre. Le chef de la
maison Samuel Berger-Stalder, à Boudry, est Louis-Samuel Bcrgcr-Stalder,
originaire de Steffisburg cl Boudry, domicilié à Boudry. Epicerie,
mercerie, tissus, bonneterie et articles de ménage. Rue de la Plaine n° 14.

Bureau de La Chaux-de-Fonds
17 octobre. Le chef de la maison Jean Wächll, Laiterie du Versoix,

à La Chaux-de-Fonds, est Jean Wâcbli, de Lotzv.nl (Berne), domicilié à

La Chaux-de-Fonds. Vente au détail de lait, beurre, fromage. Rue Numa
Droz 1.

Dorage et platinage. •— 17 octobre. La raison Georges Pfister,
dorage et platinage fantaisie, ors de couleurs, à La Chaux-de-Fonds (F. o.
s. du e. du 4 février 1926, n° 28), fail inscrire que la procuration conférée à

Georges Pfister, fils, est éteinte.
Chocolat. — 17 octobre. Le chef de la maison Arnold Schumacher,

à La Chaux-de-Fonds, est Arnold-Ernest Schumacher, de Rüschcgg (Berne),
domicilié à I^a Chaux-de-Fonds. Fabrication de branches pralinées au
chocolat. Rue du Locle 15.

Horlogerie. — 17 octobre. La raison Henri Robert fils, fabricant
d'horlogerie, à La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 18 janvier 1898, n° 15),
est radiée ensuite de décés du tilulairc.

Articles de ménage, etc. —17 octobre. La raison Jules Bozonnat,
articles de ménage, vannerie et boiscllerie, à La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du
c. du 11 février 1926, n° 34), esl radiée ensuite de renonciation du titulaire.

Café. — 18 octobre. La raison Jean Piémontési, eafé-brasseric, à La
Chanx-dc-Fonds (F. o. s. du e. du 16 juin 1920, n° 154), esl radiée ensuite
de décés du Lilulairc. L'aclif cl le passif sont repris par la nouvelle raison
individuelle « Jean Piémontési » inscrite ce jour.

Le chef de la maison Jean Piémontési, à La Chaux-de-Fonds, est Jean-
Joseph Piémontési, citoyen italien, domicilié à La Chaux-de-Fonds. Celte

maison a repris l'actif et la passif de la raison « Jean Piémontési » radiée ce

jour. Exploitation du « Café-brasserie du Lion». Rue de la-Balance 17.
18 octobre. La société anonyme S. A. Immeuble Balance N° 17, à La

Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. des 25 janvier 1917, n° 20, et 6 novembre
1923, n° 260), fait inscrire que le siège des bureaux est actuellement rue du
Progrès 145, au domicile de l'administrateur Charles Piémontési.

18 octobre. L'association Cercle Catholique Romain, ayant son siège
à La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. des 14 février 1891, n° 33, et 25 mars
1924, n° 71), fait inscrire que les signatures de Arthur Panissod, vice-président,

et Marcel-Jules Jcanbourquin, secrétaire, sont radiées. Le bureau du
comité est actuellement composé comme suit: président: Athanasc Collier
(déjà inscrit); vice-président: Henri Godât, employé de bureau, originaire
de Les Bois; secrétaire: André Georges, originaire du Noirmont, employé de

bureau, tous trois domiciliés à La Chaux-de-Fonds. Les bureaux sont
toujours rue du 1er Mars 15. La société est engagée par la signature collective
du président, du vice-président et du secrétaire.

Produits ménagers. — 1S octobre. Le chef de la maison Jules
Schleppy, à La Chaux-de-Fonds, est Jules-Auguste Sclileppy, de-. Ponts-dc-
Marlel et de Gadmen (Berne), domicilié à Neuehâtel. Fabrication et vente
de produits ménagers, à la marque « Ela ». Rue de l'Industrie n° 6.

19 octobre. Dans son assemblée générale du 21 septembre 1934,
l'association Société Fédérale de Gymnastique d'hommes, ayant pour but- de

développer cl d'encourager les exercices de gymnastique, de resserrer parmi
ses membres les liens d'amitié et d'entretenir les sentiments patriotiques au
sein du peuple suisse, avec siège à La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. des
16 avril 1902, n° 148, et S mars 1921, n° 63), a décidé de renoncer à son
inscription au registre du commerce, elle est en conséquence radiée. Elle entend
néanmoins subister sans inscription conformément aux art. 52, al. 2, et 60
et suivants du C. C. S.

Genf — Genève — Giuevra

Primeurs, etc. — 1934. 22 octobre. Le chef de la maison Louise
Charles, à Genève, est Mlle Louisc-Alphonsinc Charles, de Saxon (Valais),
domiciliée à Genève. Commerce de primeurs et épicerie, comestibles,
vins cl liqueurs. Place du Bourg de Four 23.

Articles divers. — 22 octobre. Le chef de la maison Walter
Germann, à Genève, est Waller Gcrmann, de Gollshaus (Thurgovic), domicilié

à Genève. La maison confère procuration individuelle à Paul Rohner,
de Teufen (Appenzell), domicilié à Genève. Représentation d'articles
divers. Rue Jean Petilot 1.

Chapellerie, etc. — 22 octobre. La maison J. M. Cors, chapellerie,
à Genève (F. o. s. du c. du 26 janvier 1901, page 111), modifie l'indication
de son genre d'affaires en: représentation de chapellerie et d'articles divers.
Le titulaire Joseph-Magill Cols est actuellement de nationalité suisse,
ressortissant à la commune de Genève, y domicilié. Les locaux de la maison
sont actuellement: Rue de la Croix d'Or 9.

Café-restaurant. — 22 octobre. Le chef de la maison Carugati,
à Genève, est Alexandre Carugati, de nationalité italienne, domicilié à

Genève. Exploitation d'un café-restaurant. Rue Chaponnière 9.

Fabrique de caisses. — 22 octobre. La raison Hippolyte Vandelle,
fabrique de caisses en tous genres, à Carougc (F. o. s. du e. du 26 avril
1917, page 6S3), est radiée ensuite du décès du titulaire.

22 octobre. Soeiété Rurale et Industrielle de Choulex, société anonyme
ayant son siège à Genève (F. o. s. du c. du 16 février 1934, page 427).
L'unique administrateur Antoine Dupont (inscrit) est actuellement domicilié

à Genève. Adresse de la soeiété: Rue des Glacis de Rive 21, au domicile

de l'administrateur.
22 octobre. Soeiété Immobilière Cluse-Jardin, société anonyme ayant

son siège à Genève (F. o. s. du c. du 26 février 1924, page 321). L'unique
administrateur Edouard-Louis Braschoss (inscrit) est actuellement domicilié

à Genève. Adresse de la société: Rue de la Confédération 5 (régie
Ph. Albert et Braschoss).

22 octobre. Soeiété Immobilière Le Fortin, société anonyme ayant
son siège à -Genève (F. o. s. du c. du 11 décembre 1933, page 2901). Alfred
Clerc, gérant de fortunes, de et à Genève, a clé nommé seul administrateur,
avec signature sociale, en remplacement de Max Dunand, démissionnaire,
lequel est radié cl ses pouvoirs éteints. Adresse actuelle de la société:
Rue de la Rôtisserie 6 (bureau de «A. Clerc Se Cic »).

22 octobre. Soeiété de Laiterie de Bernex, société coopérative ayant
son siège à Bernex (F. o. s. du e. du 29 septembre 1916, page 1483). Le
comité est actuellement composé de: François Baud it, président-secrétaire,

de Pcrly-Ccrtoux; Antoine Vionnel (inscrit), nommé trésorier, de

Bernex; Marc Raymondon, de Genève; Joseph Cruz, de Bernex, Jules
Rosset, de Lancy; Louis Fournicr, de Bernex, et Albert Coindel, de Bernex,

tous agriculteurs, domiciliés à Bernex. La soeiéLé est engagée par la
signature collective du président et da trésorier. Les anciens membres
du comité Jacques Baudit, Jean Coudrier, Pierre Chaffard, Jean Fournicr,
Eugène Daviel, Joseph Gucrraz sonL radiés.

Fournitures générales pour l'industrie. —22 octobre. A. Ber-
thet et Cie, fournitures générales pour l'industrie, société en nom collectif,
à Genève (F. o. s. du e. du 5 juillet 1930, page 1437). L'associé Raoul-
André Bcrthct, ressortissant à la commune de Tliôuex et non à la commune
de Chêne-Bourg comme publié antérieurement, domicilié actuellement
à Chêne-Bourg et son épouse Cécile dite Lily Poinlet, née Monnier, ont
adopté, suivant contrat de mariage du 28 septembre 1934, le régime de la
séparation de biens.

Brevets, etc. — 22 octobre. Suivant procès-verbal reçu par Me
Gustave Martin, notaire à Genève, le 18 oclobre 1934, et statuts du même,
jour, il a été constitué sous la dénomination de: Vernal S. A., une société
anonyme ayant pour objet la vcnlc et l'achat de. brevets el de licences
de brevets concernant divers procédés et nolaminenl le procédé Alumilile
(traitement de l'aluminium). Le siège de la société est à Genève. Sa
durée est indéterminée. Le capital social est de fr. 10,000, divisé en 100
actions de fr. 100 chacune. Les actions sont nominatives. Les publications
de la sociélé seront valablcmcnl faites dans la Feuille d'avis officielle de la
République cl Canton de Genève. La société est administrée par un seul
administrateur, lequel engage valablement la sociélé par sa signature
individuelle. Marc-Alfred Vernct, industriel, de et à Genève, a été nommé
administrateur. Adresse de la société: Rue Diday 12, chez Marc-Alfred
Vernct.
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Nr. 84022. — Hinterlegungsdatum: 31. Juli 1934, 14 Uhr.

Rösch & Idstein. Fabrikation und Handel,
Westliche Karl Friedrieh Strasse 61, Pforzheim (Deutschland).

Manschettenknöpfe, Hemdenknöpfe und Kravattenhalter in Gold, Silber,
Doublé und unechtem Metall.

Nr. 84023. — Ilintcrlegungsdatum: 23. August 1934, 18 Uhr.

Friedrich Henne, Fabrikation,
Zerrennerstrasse 44, Pforzheim (Deutsehland).

Silberketten und Silberbijouterie.

Nr. 84024. — Ilinterlcgungsdatum: 29. September 1934, 15 Uhr.

Erhard W i d m e r Fabrikation und Handel,
Bahnhofstrassc, Bauma (Schweiz).

Lebkuchen.

—-

BAUMER=
^LEBKUCHEN/

Nr. 84025. — Hinterlegungsdatum: 7. September 1934, 14 Uhr.

Schmidt & Bruckmann, Aktiengesellschaft, Fabrikation,
Bleiehstrasse 84, Pforzheim (Deutsehland).

Ketten und Bijouterien, nebst deren Bestandteilen, aus edlem und unedlem
Metall.

Nr. 84024». — Hinterlegungsdatum: 10. September 1934, 4 Uhr.

Robert M e r a t Ii, Fabrikation,
Hirschstrasse 1> Ulm/Donau (Deutschland).

Colliers, Armbänder, Ringe, Broschen, Armreife, Anhänger, Chatelaines,
Clip, Dosen, Ohrringe in Gold oder Silber.

m
Nr. S4027. — Hinterlegungsdatum: 10. September 1934, 7 Uhr.

Robert M e r a t Ii, Fabrikation,
Hirsehstrasse 1, Ulm/Donau (Deutsehland).

Halsketten, Armbänder, Ringe, Broschen, Armreife, Anhänger, Uhrketten,
Ansteckklemmen, Dosen, Ohrringe, sämtlich In Gold und Silber.

Nr. 84028. — Hinterlegungsdatum: 10. September 1934, 7 Uhr.

Robert M e r a t h Fabrikation,
Hirsehstrasse 1, Ulm/Donau (Deutschland).

Halsketten, Armbänder, Ringe, Broschen, Armreife, Anhänger, Uhrketten,
Ansteckklemmen, Dosen, Ohrringe, sämtlich in Gold und Silber.

Ro Me

Nr. 8402Î). — Hinterlegungsdatum: 15. Oktober 1934, 23 Uhr.

Adolf Eisenmenger, Fabrikation,
Lindenstrasse 42, Pforzheim (Deutschland),

Schmucksachen aus Gold und Silber.

Nr. 84030. — Hinterlegungsdatum: 12. September 1934, 19 Uhr.

L. C. K ö h I e r, Fabrikation,
Fisehergasse 7, Schwäb. Gmünd (Deutschland).

Edelmetalle, Gold- und Silberwaren, echte Schmucksachen.

Nr. 84031. — Hinterlegungsdatum: 28. September 1934, 20 Uhr.

G. Hage, Fabrikation,
Weinbergstrassc 35, Zürich 6 (Schweiz).

Bijouteriewaren.

Nr. 840552. — Hinterlegungsdatum: 13. September 1934, 20 Uhr.

Emst Minder und Fritz W i C k i Fabrikation und Handel,
Flühll (Luzern, Schweiz).

Ski-Wachs.

Nr. 840:?:5. — Hinterlegungsdatum: 14. September 1934, 20 Uhr.

Gebrüder Sulzer, Aktiengesellschaft, Fabrikation und Handel,
Winterthur (Schweiz).

Alle beweglichen und zum Teil beweglichen Maschinen, Apparate, Einheiten
und Anlagen zum Erzeugen bezw. Anwenden von Kälte.

Nr. 84034. — Hinterlegungsdatum: 14. September 1934, 20 Uhr.

Gebrüder Sulzer, Aktiengesellschaft, Fabrikation und Handel,
Winterthur (Schweiz).

Alle beweglichen und zum Teil beweglichen Maschinen, Apparate, Einheiten
und Anlagen zum Erzeugen bezw. Anwenden von Kälte.

FRIGOMOBILE



26. X. 1934 N« 251 — 2967

Nr. S4035. '—•' Hinterlcgungsdatum: 14. September 1934, 20 Uhr.

Gebrüder Sulzer, Aktiengesellschaft, Fabrikation und Handel,
Winterthur' (Schweiz).

Alle bewegliehen und zum Teil bewegliehen Maschinen, Apparate, Einheiten
und Anlagen zum Erzeugen bezw. Anwenden von Kälte. •

Nr. S4036. — Hinterlcgungsdatum: IS. September 1934, 19 Ulir.

August S t e r n e g g Silber- und Metallwarenfabrik,
Fabrikation und Handel,

Sehaffhausen (Schweiz).

Bestecke, Becher aller Art, Medaillen und andere Präge-Erzeugnisse, ver¬
silberte und eeht silberne Metall waren.

S!

N° 84037. — Date de dépôt: 19 septembre 1934, 19 h.

Alfred J acot-Guillarmod, fabrication,
21, Rue du Fort Barreau, Genève (Suisse).

Médailles, bijouterie, joaillerie, orfèvrerie, pendulettes, articles gravés ciselés.

~ x\\l//r

'//|\\X

Nr. S403S. Hinterlcgungsdatum: 20. September 1934, 13 Uhr,

Paul Weise, Fabrikation,
Rcnnwcg 16, Zürich 1 (Schweiz). •

Goldsehmiedearbeiten.

w
Nr. S403Î). — Hinterlcgungsdatum: 20. September 1934, 18 Uhr.

Chemische Fabrik vormals Sandoz

(Fabrique de Produits chimiques ci-devant Sandoz) (Chemical
Works formerly Sandoz), Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Chemische Produkte für die Industrie, für die Textilindustrie, Anilin- und
und andere Farbstoffe.

ES1ERÄN

Nr. 84040. — Hinterlcgungsdatum: 20. September 1934, 18 Uhr,
Chemische Fabrik vormals Sandoz

(Fabrique de Produits chimiques ci-devant Sandoz) (Chemical
Works formerly Sandoz), Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Chemische Produkte für die Industrie, für die Textilindustrie, Anilin- und
andere Farbstoffe.

ESMERIN

Nr. S4041. — Hinterlcgungsdatum: 20. September 1934, 7 Uhr,

Bernhard Förster, Fabrikation und Handel,
Westliche Karl-Fricdriclisträssc '67, * Pforzheim (Deutschland).

Eehte und uneehté Schmucksachen! insTjësondere Federringe, Karabinerhaken,

Ringösen und andere Versehluss'mittel für Schmuckketten und
-Bänder; Manschettenknöpfe; Uhren und Uhrteile.

Nr. S4042. — Hinterlcgungsdatum: 20. September 1934, 18% Uhr.

Po-Ho-Co A. G. Basel Gesellschaft für Po-Ho Verbreitung,
Fabrikation und Handel,

Heumattslrassc 19, Basel (Schweiz).

Po-Ho-Oei enthaltende pharmazeutische Produkte.

ULTRA NOSTRA

wWW
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(Der schräge Uebcrdruck. Olbas ist rot.)

Nr. 84043. — Hinterlcgungsdatum: 21. September 1934, 16 Uhr.
Titan A.-G. Zürich, Fabrikation und Handel,

Stauffachcrstrasse. 45, Zürich 4 (Schweiz).

Motorräder, Fahrräder, Radio, sowie deren Bestandteile.

Rapid
Nr. 84Ü44. — Hinterlcgungsdatum: 25. September 1934, 7 Uhr.

Emil Brenk, Fabrikation,
Balmhofslrassc 18, Pforzheim (Deutschland).

Gold- und Siiberwareu.

-EB'
j

Nr. S404i>. — Hinterlcgungsdatum: 25. September 1934, IS Uhr.

Georges Meyer & Co. Aktiengesellschaft, Fabrikation und Handel,
Wohlen (Aargau, Schweiz).

Aus vegetabilischen Fasern hergestelltes Band für die Hutgefieeiitfabrikation.

71/CL

(Priorität: Deutschland, 20. Juli 1934.)

Nr. 8404G. — Hinterlcgungsdatum: 26. September 1934, 7 Uhr.
Hausmann A.-G. Schweiz. Medizinal- & Sanitätsgeschäft St. Gallen,

Fabrikation und Handel,
St. Gallen (Schweiz).

Pharmazeutische und kosmetische Präparate.

HYPATRAL
Nr. 81047. — Iliiitcrlcgungsdatum: 27. September 1934, 7 Uhr.

Franz Panitz, Fabrikation,
Ilohcnzollcrrislrassc 24, Pforzheim (Deutschland).

Eehte und uneehte Schmucksachen wie Ringe, Ketten, Colliers, Armbänder.

Nr. 84048. — Hintcrlegungsdaturn: 27. September 1934, 17 Uhr,

Rolls-Royce, Limited, Fabrikation und Handel,
Nightingale Road, Derby (Grossbritannien).

Flugmotoren und deren Teile.

GOSHAWK
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Nr. S404D. — Hinterlcgungsdatum: 27. September 1934, 17 Uhr.
Rolls-Royce, Limited, Fabrikation und Handel,

Nightingale Road, Derby (Grossbritannien).
• Flugmotoren und deren Teile.

GRIFFON
Nr. 840.10. — Hinterlcgungsdatum: 27. September 1934, 19 Ulir.

Gustav M a i e r Fabrikation und Handel,
Luitgardstrasse 11, Pforzheim (Deutschland).

Toilettegeräte, Kämme, Puderdosen, Zahnstocher, Gold-, Silber-, Nickel-,
Aluminium- und Doubléwaren, Waren aus Neusilber, Britannia, Alpakka
und ähnlichen Metallegierungen, echte und unechte Schmucksachen,
Thermometer, Manschettenknöpfe, Zigarettenetuis aus Metall, Füllhalter,

Bleistifte.

Nr. 84051. — Hinterlcgungsdatum: 27. September 1934, 19 Uhr.

Vereinigte Farben- & Lackfabriken, Fabrikation und Handel,
Muttenz bei Basel (Schweiz).

Farben in Pulver und in Oel aller Art, Lacke aller Art, Trockenstoffe, flüssig
und in Pulver, Leim und andere Bindemittel aller Art, geleimte Kreide,
Oele aller Art, Abbeizmittel aller Art, Polituren, Wachspräparate, Kitte,

Pinsel, Bürsten, Malergeräte aller Art, Broncen.

RAISINOL
Ufr. 844>i»ä. — Hinterlcgungsdatum: 27. September 1934, 19 Uhr.

J. Bertschy, Jgr. Aktiengesellschaft, Fabrikation und Handel,
Diirrcnäsch (Aargau, Schweiz).

Kunstseidenes Wäscheträgerband.

IPS
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70/: <yh\von G^aanelOui.

Nr« 84053. — Hinterleguiigsdatum: 28. September 1934, 19 Uhr».

Conservenfabrik Lenzburg vormals Henckell & Roth,
Fabrikation und Handel,

Lenzburg (Aargau, Schweiz).

Konserven aller Art, Konfitüren und Gelées, Sirup, land- und forstwirtschaftliche

Erzeugnisse, Nahrungsmittel für Menschen und Tiere, Ausbeute von
Jagd und Fischfang, Konservierungsmittel und Färbemittel für Nahrungsmittel,

Getränke aller Art, Eis, Arzneimittel, einschliesslich pharmazeutische
Drogen, diätetische Nährmittel, Reklameartikel und Drucksachen.

Nr. 84054. — Hinterlegungsdatum: 28. September 1934, 19 Uhr.

Conservenfabrik Lenzburg vormals Henckell & Roth,

Fabrikation und Handel,

Lenzburg (Aargau, Schweiz).

Konserven aller Art, Konfitüren und Gelées, Sirup, land- und forstwirtschaftliche

Erzeugnisse, Nahrungsmittel für Menschen und Tiere, Ausbeute von
Jagd und Fischfang, Konservierungsmittel und Färbemittel für Nahrungsmittel,

Getränke aller Art, Eis, Arzneimittel, einschliesslich pharmazeutische
Drogen, diätetische Nährmittel, Reklameartikel und Drucksachen.

<mstäte*«.' '
mBBfib i ;

;

Radiation — Löschung
N° 82753. (F. o. s. du e. n° 125 de 1934). — Savonnerie de l'Avenir S. A.,

Lutry (Suisse). — Radiée le 19 octobre 1934, à la demande de la titulaire.

Crédit Immobilier Suisse-Egyptien, 16 rue de Hollande, Genève

Assemblée des obligataires.

Convocation
MM. les obligat aires sont convoqués en assemblée le mardi 6 novembre,

à 10 heures, à la Chambre de Commerce de Genève, 8, Rue Petitot
(1er étage), à Genève, conformément à l'Ordonnance fédérale sur la
communauté. des créanciers dans lus emprunts par obligations, avec l'ordre du
jour suivant:

1. Désignation du président et des scrutateurs.
2. Rapport du conseil d'administration.
3. Autorisation à donner au conseil d'administration de racheter des

actions privilégiées en vue d'annulation.
Une circulaire exposant la proposition du conseil d'administration est

à la disposition de MM. les obligataires au siège social.
Pour assister à l'assemblée, MM. les obligataires doivent déposer leurs

titres au siège social, le 31 oetobic au plus tard. (A.A. 1471)

Le conseil d'administration.

„Thernia" Fabrik für elektrische Heizung A. G., Schwanden (Kt. Glarns)
Aktiven Bilanz per 30. Juni 1934 Passiven

Geschäftsjahr 1. Juli 1933 bis 30. Juni 193 t

hr. a Kr. Ct. 1

Fabrik- und Wolingebuude inklusive Grundstücke
Maschinen, Werkzeuge und Mobilien
Waren in Fabrikation und Lager

j Wcrtschriftcn
J Kassa, Rostclieck und Wechsel

Debitoren

440,000
1

1,034,350
441,608

36.7S0
S00.255
488,272

90
95
45
60

Aktienkapital
Reservefonds, ordentlicher
Reservefonds, ausserordentlicher
Kreditoren
Fällige Obligationenzinsen
Gewinn- und Verlustkonto:

Gewinn Vortrag 1932/33
Reingewinn 1933/31

1,500,000
300,000
650,000
548,942

6,462

27,729
211,195

40
50

3,241,328 90 3,244,328 90 1

50l] Gewinn- und Verlust-Rechnung per 30. Juni 1934 Haben

Kr. Cl Kr. Ct.

| Abschreibung aut Fabrik- und W oluigebiiudcn
Abschreibung auf .Maschinen, Werkzeugen und Mö¬

40,000

49,538
238,924

90

Saldovortrag am 1. Juli 1933
Ertrag des Fabrikations-t\onlo, der Werlschrilten

und der Wohngebäude

27,729

300,733 90
'

328,462 90 (A. G.127) 328,462 90 :
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lïliiieiiDiioen - communications - Comunicazionl

Bereitstellung für die Schweizer Mustermesse 1935

Mitgeteilt, — Es ist allgemein bekannt, dass die diesjährige Schweizer
Mustermesse einen neuen grossen Fortsehritt in der Beteiligung und aueli
im Besueh aufzuweisen hatte. Der günstige Eindruck, der aueh über die
geschäftlichen Erfolge gemeldet werden konnte, wird dureh das Ergebnis
der inzwischen bei den Ausstellern veranstalteten sehriftliehen Umfrage

.bestätigt. Es haben S63 Aussteller, das sind 71 % der gesamten Aussteller-
sehaft, die Umfrage beantwortet. 93 % der antwortenden Aussteller haben
dureh ihre Beteiligung in irgend einer Weise wirtschaftlichen Erfolg gehabt.
64 % der Antworten meldeten die Erzielung direkter geschäftlicher
Abschlüsse. 97 % der Antworten ergaben, dass die Messebeteiligung nützlieh
war im Hinbliek auf die Propaganda. 74 % der Antworten melden, dass
die Messe neue Kunden vermittelt habe. — Grosse Bedeutung ist der
moralischen Auswirkung des äussern und des geschäftlichen
Messeerfolges zuzumessen. Das Beispiel der Aussteller und der Besuehermassen
sehuf überall im Lande neue Zuversieht.

Im Bewusstsein dieser grossen Aufgabe im Kampfe gegen die Wirt-
sehaftsnot und für Arbeitsbeschaffung appelliert die Messedirektion bei
Beginn der Vorbereitungen für die Schweizer Mustermesse 1935, die
vom 30. März bis 9. April stattfinden wird, an das Verständnis und die
Mitarbeit aller Wirtschaftsweise. Naeh dem Prospekt für die Besehiekung
der näehsten Messe werden ausser den 21 regelmässigen IndusLriegruppen
im besondern aueh folgende grössere"Veranstaltungen durchgeführt: die
Uhrenmesse, die Möbelmesse, die Baumesse, die Bureaubedarfsmesse, die
Werkzeugmasehinenmesse, die Verpaekungsmittelmesse, die Gruppe «Werbung

für den Fremdenverkehr », der Modesalon. Alle heimisehen
Industrien und Gewerbe werden aufgerufen zum grossen Aufmarsch neuester
Leistungen und zu einer machtvollen nationalen Kundgebung der
Zusammenarbeit unseres Volkes. 251. 26. 10. 34.

La Foire Suisse d'Echantillons de Bâle, aperçu rétrospectif et

perspectives
Communiqué, — Organe vivant de notre éeonomie, la Foire Suisse

se doit de s'adapter avee souplesse aux situations nouvelles. Dans ee sens,
la dernière Foire se earaetérisait par différentes innovations de nature
organique. Il eonvient en particulier de signaler la nouvelle répartition
et la concentration plus rigide des groupes de la Foire, rendues possibles
par l'agrandissement des bâtiments.

La forte augmentation dp l'effeetif des exposants de 1157 en
1933 à 1223 doit être attribuée en premier lieu à là participation plus large
des branehes techniques. Le grand nombre de nouveaux artieles présentés,
eonséquenee des transformations opérées dans la production, est caractéristique

de la situation économique du moment. La Foire s'est aussi eonsi-i
dérahlement développée en étendue. Le total des surfaees effectivement

louées et requises à des'fins d'exposition,'y eompris les surfaces dé

paroi, s'est'élevé à 15,577 m2 eontre 13,573 l'année dernière.
L'offre beaucoup plus abondanle a trouvé aussi une demande

proportionnellement plus a etive. Il a été retiré 107,164 ear tes d'aehetcurs
(eontre 86,5S2 l'année dernière), 34,451 cartes ordinaires de visiteurs
(eontre 30,535 l'année dernière). Ces ehiffres font apparaître la large
affluenee de la part des"visiteurs nationaux. 1494 visiteurs étrangers
appartenant au inonde des affaires et domieiliés'en dehors d'une zone de
50 km de Bâle se sont ensuite annoneés à la Foire (1161 l'année dernière),
IIS trains spéeiaux ont dû être mis en eireulation pour répondre aux
exigences du trafie provoqué par la Foire. Les véhieules â moteur ont d'ailleurs

participé dans une très large mesure à ee trafie. Des milliers de
personnes sont venues â la Foire par la route.

Le résultat de la Foire, eonsidéré du point de vue économique et
soeial, dépend avant tout de l'état des forees économiques. Après avoir
donné un aperçu général de la situation économique mondiale et nationale,

4e rapport sur la Foire commente les résultats de l'enquête éerite effectuée
auprès des exposants. Ces deductions sont toujours très préeieuses pour
les milieux commerçants. S63 exposants (71 % de l'effeetif total) ont
répondu au questionnaire. La première question importante posée demandait

si la Foire avait proeuré des résultats d'une façon ou d'une
autre. 93 % des réponses données sont affirmatives à ee sujet. 64 % des
réponses annoncent la eonelusion d'affaires direetes à la Foire. 78 % des
réponses signalent des relations nouvelles qui pourrontserévélerfructueuses.
97 % des réponses reconnaissent que la participation à la Foire fut utile
au point de vue de la réelame et de la propagande. 74 % des exposants
ayant répondu à la deuxième quesLion importante déelarent que la Foiré
leur a am'ené'dé nouveaux elients.

Il va de soi que l'aetiviLé eommereiale développée à la Foire devait
avant tout intéresser le marehé indigène. 48 exposants n'en ont pas moins
annoneé des transactions à l'exportation, auxquelles viennent s'ajouter
les 600 demandes de produits suisses parvenues par correspondance â la
Direction de la Foire.

Le rapport arrive à la eonelusion que, pris dans son ensemble, le
résultat de la Foire'peut dohn'er pleine satisfaction. Les attentes de nos
industriels n'avaient d'ailleurs rien d'exâgeré. Il est d'autant plus réjouissant

pour toute l'éeonomie de constater que le résultat a dépassé les
prévisions.

Les eonelusions finales du rapport soulignenL la répereussion morale'
indireete exereée par les résultats extérieurs de même que par eeux d'ordre
eommereial. L'exemple des exposants et de la masse des visiteurs a eu
partout pour effet dans le pays de fortifier la eonfianee. L'idée de la Foire'
s'est plus profondément implantée dans l'éeonomie nationale. Conseiente
de la grande tâehe qui lui est dévolue dans la lutte eontre la erise et le
ehômage, la Foire Suisse fait appel, au début des préparatifs en vue de la
prochaine réunion de 1935, à la compréhension et à la collaboration de
ehaeun. Il s'agit iei d'une œuvre aeeomplie pour le bien-être de notre
population laborieuse et méritante.

L'impression que laisse le eoup d'œil jeté sur les résultats aequis à
la dernière Foire autorise de grands espoirs pour le 16e Foire Suisse

d'Eehantillons qui se tiendra du 30 mars au 9 avril 1935. La situation
économique aetuelle et le eours pris par la politique économique obligent
tous les éléments de la population â se solidariser sur le terrain national.
La coopération de tontes les sphères de la population et de tous les milieux
professionnels s'impose toujours davantage eomme une nécessité pour
l'éeonomie soeiale. La Foire Suisse, ainsi qu'on le constate toujours à

nouveau, est â même d'opérer dans le sens d'une telle collaboration une
concentration organique de première valeur.

Les préparatifs en vue de la composition de l'offre à la prochaine
Foire sont poussés activement. Nous extrayons du prospectus pour la
participation un tableau de la répartition des groupes qui retiendra l'attention

générale.
Les groupes réguliers sont au nombre de 21, savoirt

1. Chimie et pharmaeie.
2. Ustensiles et arLieles de ménage et de euisine. Brosserie, Verrerie,
3. Ameublement. Meubles. Vannerie. (Foire du meuble).
4. Instruments de musique et éditions musicales.
5. Artieles de sport et jouets.
6. Arts industriels. Céramique.
7. Horlogerie, bijouterie et orfèvrerie. (Foire de l'Horlogerie).
S. Installations de bureaux, de maisons de commeree et de magasins,

(Foire des Fournitures de Bureau).
9. Papier et artieles de papeterie.. Matériel d'enseignement,

10. Publieité et propagande. Arts graphiques. Edition,
11. Produits textiles. Vêtements et fournitures.
12. Chaussures et artieles en euir avee fournitures.
13. Artieles techniques (en métal, en bois, en verre, en liège, en eulï»

en eaoutehoue, ete.).
14. Inventions et brevets.
15. PeLite méeanique. Instruments et appareils,
16. Industrie éleetrique.
17. Appareils à gaz. Chauffage (sans l'éleetrieité), installations sanitaire»,
1S. Maehines et outils. (Foire des Maehines-Outils.)

,19. Transports.
20. Matières premières et matériaux de eonstruetion, (Foire de la Cons¬

truction.)
21. Divers.

Différentes foires et seetions spéciales seront organisées dans le
eadre de la Foire Suisse de 1935:

1. La Foire de l'Horlogerie.
2. La Foire du Meuble.
3. La Foire de la ConsLruetion.
4. La Foire des Fournitures de Bureau.
5. La' Foire des Maehines-Outils.
6. La Foire des Fournitures d'Emballage,
7. La Propagande Touristique.
S. Le Salon de la Mode.

L'impressionnant tableau de l'aetivité nationale que nous retrouvons
régulièrement dans la Foire Suisse d'EehnnLillous témoignera, une fois
de plus au printemps proehain, des ressources dont dispose notre pays
pour se maintenir debout dans la tempête. 251. 26. 10. 34,

France — Conlingenlemenf • de la choucroule

Le Journal offieiel du 21 publie le déeret ei-après en dato du 8 oetob'rei
Le Président de la République française,
Vu l'article 17 du décret du 28 dée'einbre 1926 portant eodifieation des

lois douanières;
Sur le rapport du président du eonseil, du ministre do l'agrieulture,

du ministre du eoinmereo et de l'industrie, du ministro des affaires étrangères

et du ministre des finanees;
Le eonseil des ministres entendu,

Dûerèté:
Art. lor. A titre exceptionnel et temporaire, les marchandises ei-après

indiquées ne pourront être importées que dans la limite des contingents et
suivant les modalités fixées par arrêté interministériel:

I\o du liirll I)ésl[|iia(ioii îles merchandises
153 ter Choucrouto

Art. 2. Le président du eonseil, le ministre de l'agrieulture, le ministre
du eomnieree et do l'industrie, le ministre des affaires étrangères ot le
ministre des finanees sont eliargés, eliacuh-en ee-qui lo eoneerne, de l'oxéeu-
tion du présent décret. 251. 26. 10. 34.

France — Décret portant modification de la tarification douanière de
certains produits

Le Journal offieiel du 21 oetobre publie le décret ei-après en date cliï
30 août 1934:

Le Président de la République française,
Vu la loi du 11 janvier 1892 sur le tarif des douanes et les textes

subséquents;

Vu la loi du 28 février 1934 donnant au Gouvernement lo pouvoir do
modifier par décrets le tarif douanier;

Sur le rapport du président du conseil, du ministre des affaires étrangères,

du ministre du eommeree et de l'industrie et du ministro des finanees;
Le eonseil des ministres entendu,

Déerôte:
Art. lor.' Le tableau A du tarif des douanes e3t modifié conformément

au tableau annexé au présent déeret.
Art. 2. Seront toutefois admises aux conditions du tarif antérieur les

marchandises que l'on justifiera, selon les. modalités prévues à l'article 11
des lois de douane codifiées, avoir été expédiées directement pour la Franee
avant la date d'insertion du présent décret au Journal offieiel et qui
seront déelarées pour la consommation sans avoir été placées en ontrepôt
ou constituées en dépôt.
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Art. 3. Le président du conseil, le ministre des affaires étrangères, le
ministre du commerce et de l'industrie et le ministre des finances sonc
chargés, chacun en ce qui le concerne, de l'exécution du présent décret.
Numéros du

tarit Designation des marchandises
Unité de
perception

100 kilogr 500

500
600
800

223 bis Claire d'étain en masses, saumons, lingots,
barbes ou plaques

223 ter Métal antifriction (1) à base d'étain, de
plomb et d'antimoine en masses, saumons,
lingots, plaques, barres, baguettes moulées

ou étirées:
Moins de 50 p. 100 d'étain
De 50 à 70 p. 100 d'étain
De 70 à 94 p. 100 d'étain

225 bis Fils, bandes, rubans à base de fer, nickel,
chrome, aluminium, cobalt, tungstène et
molybdène renfermant, s'ils sont ferreux,
au moins 18 p. 100 d'éléments autres que
le fer ou s'ils sont exempts de fer, 25 p. 100
au moins de nickel, de cobalt, de chrome,
d'aluminium, de tungstène, de molybdène
ou plusieurs de ces métaux réunis

Ex. 594 Baguettes et moulures en bois brûles,
plâtrées ou enduites à la détrempe.

Ex, 694 bis Cadres en bols de toutes dimensions:
Bruts, plâtrés ou enduits à la détrempe.
Dorés, unis, peints, vernis, laqués de

couleur uniforme, sculptés ou ornementés
en relief ou en creux, décorés de

dessins Imitant les veines du bois ou
autres

620 bisB Garnitures de frictions pour freins, embray¬
ages et tous organes de frottement (pour
tous véhicules terrestres, nautiques et
aériens et tous autres usages industriels à
base d'ainlantc de cellulose, de textiles ou
d'autres matières, avec ou sans adjonction
de métaux communs, sous forme de
segments, disqcs, rondelles, bandes, planches,

plaques et rouleaux:
a) Enduites de vernis gras â base d'huile.. Le kilogr.
b) Imprégnées d'un enduit â base de

produits résineux, naturels ou
synthétiques ou de caoutchouc naturel
ou factice —

Tarif '

general minimum
francs francs

125

125
150
200

Valeur 60 p. 100 15 p. 100

100 kg net 000 150

720

— 2400

180

600

08

72

14

18

(1) Le métal antifriction contenant plus de 91 p. 100 d'étain ou de plomb suit le
régime de ces métaux à l'état brut allié d'antimoine. 251. 20. 10. 34,

Polen — Einfuhrverbot für zollpflichlige Briefpostgegenslande

Die polnische Postvenvaltung teilt mit, dass die Einfuhr in Polen von
zollpflichtigen Gegenständen in uneingeschriebenen und eingeschriebenen
Briefpostsendungen SGwie in Briefen mit Wertangabe vom 30. Oktober 1934
an verboten ist, selbst dann, wenn auf der Sendung der Inhalt angegeben
oder eine Zolldeklaration beigegeben ist.

Um den Absendern Unannehmlichkeiten zu ersparen, werden sie
darauf aufmerksam gemacht, dass Briefpostsendungen mit zollpflichtigem
Inhalt von den polnischen Zollbehörden beschlagnahmt werden können.

251. 26. 10. 34.

Pologne — lnlerdiclion d'imporler par la posle aux lellres des

objets passibles de droits de douane

L'administration des postes polonaises communique qu'il sera interdit
d'introduire en Pologne, à partir du 30 octobre 1934, dans des envois de
la poste aux lettres ordinaires ou recommandés ainsi que dans les lettres
avec valeur déclarée, des objets passibles de droits de douane, que le contenu
soit indiqué ou non sur l'envoi ou que ce dernier soit accompagné d'une
déclaration en douane.

Pour éviter des désagréments aux expéditeurs, nous les rendons attentifs
au fait que les envois non conformes pourront être saisis par les autorités
douanières polonaises. • 251. 26.10.34.

PosîOberweisungsdiensI mil dem Ausland — Service inlernalional des viremenls postaux

Omrechnunqskur se vom 26. Oktober an — Cours de reduction dès le 26 octobre

Belgien Fr. 71.70; Dänemark Fr. 68.70; Danzig Fr. 101.25; Deutschland

Fr. 123.50; Frankreich Fr. 20.25; Italien Fr. 26.33; Japan Fr. 90.—;
Jugoslawien Fr. 7.15; Luxemburg Fr. 14.35; Marokko Fr. 20.25; Niederlande

Fr. 207.85; Oesterreich Fr. 57.35; Polen Fr. 58.15; Schweden
Fr. 79.30; Tschechoslowakei Fr. 12.89; Tunesien Fr. 20.25; Ungarn
Fr. 89.95; Grossbritannien Fr. 15.45.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adaptation

aux fluctuations des cours demcuie réservée.

Annoncen-Regie:
PUBL1CITAS

Schweizerische Annoncen-Expedition A.-G.

Régie des annonces:
PUBLICITAS

Société Anonyme Suisse de Publicité

ran

Die Herren Aktionäre werden kiemit zum zweiten Male zur

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen auf Dienstag, den 6. November 1934, nachmittags 4 Uhr, in das
Bureau des Dr. P. Gubscr, Rechtsanwalt, Theatcrstrasso 20, Zürich 1, zur
Behandlung folgender

TRAKTANDEN:
1. Antrag der Verwaltung und Kontrollstelle auf Genehmigung der

Jahresreehnuug 1933/34 und Bcschlussfassung über die Verwendung

des Reingewinnes.
2. Besetzung der Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1934/35.
3. Diverses.

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrcchnung, sowie der Revisorenbericht
liegen zur Einsicht der Herren Aktionäre im Domizil unserer Gesellschaft in
Schaffliauscn, sowie bei Dr. P. Gubser, Rechtsanwalt, in Zürich, auf.

Die auf den 6. Oktober 1934 einberufen gewesene Generalversammlung
war nicht bcsehlussfähig. Wir machen daher die Aktionäre darauf aufmerksam,
dass nach § 9, Abs. 2, der Statuten die zweite Generalversammlung mit
absoluter Mehrheit der vertretenen Aktienstinimcn entscheidet.

Zürich, den 25. Oktober 1934. (10460 Z) 2788 i

Der Verwaltnnqsrat.

Eleklr.SlrasseiiMMilioii-Meileg S.S.

Ordentliche Generalversammlung
Samstag, den 10. November 1934, um 14.15 Uhr

Im Restaurant „Babnhof" in Gossau (Zürich)
TAGESORDNUNG:

1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht mit Rechnuug pro 1933 und Dcchargc-Erteihing

an die Direktion und an den Verwaltungsrat.
3. Antrag des Verwaltungsrates auf Beibehaltung des Strassenbahn-

betriebes und Ablehnung sowohl des Autobus- wie des Trollcybus-
betriebes.

4. Wahl der Kontrollstelle.
5. Diverses.

Geschäftsbericht, und Jahresreehnuug mit Revisionsbericht werden den
Gescllschaftsmitgliedern zugestellt. (10396 Z) 2767 i

Griiningcii, den 17. Oktober 1934.

Der Präsident des Verwallungsrales i
W. Heusser.

ringiri nr

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung
auf Sonntag, den 11. November 1934, 14>4 Uhr, im Restaurant Kauflcuten.

Traktanden: Die statutarischen.

(6548 G) 2765 i Der Kreisvorstand.

Muster- und
Markenschutz
erwirken In allen
Staaten 132-1

Gebr. A. Rebmann, Palentanwallsbureau, zuricii, Watectiausslr. 4, Bahnhotplalz, Tel. 35.185

Erfindungs-Pafsnte I

Allgemeine

KinemntoMen Aktiengesellschaft
Compagnie Générale du Cinématographe

Einladung
zu einer

ausserordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 6. November 1934, nachmittags 5 Uhr

im Bahnhofbuffet II. Kl. im 1. Stock, Zürich I

TRAKTANDEN:
Ergänzung von Art. 6 der Statuten und entsprechende Ermächtigung

an den Verwaltungsrat.

Die Anträge liegen im Bureau der Gesellschaft den Herren Aktionären
zur Einsicht auf. Aktionäre, welche an der ausserordentlichen Generalversammlung

teilzunehmen wünschen, haben ihre Aktien spätestens 3 Tage vor
der Versammlung bei der Schweiz. Volksbank in Zürich zu deponieren oder
sich durch Bankbescheinigung über ihren Aktienbesitz auszuweisen, wogegen
ihnen Eintrittskarten zur Verfügung gestellt werden. (10439 Z) 2783i

Zürich, den 24. Oktober 1934.
Der Verwaltnngsraf.

Tanneries de là Sarraz S.U.
Messieurs les actionnaires sont convoqués en

assemblée générale ordinaire annuelle
pour le samedi 10 novembre 1934, à 16 heures, à la Tannerie, à La Sarraz.

Ordre du jour: 1. Rapport du conseil d'administration sur l'exercice
1933/34. 2. Rapport des vérificateurs des comptes. 3. Approbation
des comptes, attribution du solde disponible et fixation du dividende.
4. Nominations statutaires. 5. Propositions individuelles.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des vérificateurs
des comptes sont à la disposition des actionnaires au siège social, à partir
du 1er novembre 1934. (20143 L) 2786 i

Le conseil d'administration.
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Der neue Doppelauszug
eine einwandfreie Präzisionsarbeit, bewegt sich auf
drei Kugellager- und zwei ortsfesten Rollenpaaren
geräuschlos und verblüffend leicht Die Gleitbewegung

wird an ihrem Endpunkt durch solide Stahlfeder

abgebremst. Die Schublade geht, selbst schwer
belastet, auf einen leichten Fingerdruck in die

Schliesslage zurUck und wird dort festgehalten.

BÜRO-MÖBEL
CU14

FABRIKANTEN: GAU

Verkauf und organ

GER & CO., ZÜRICH

isatorische Beratung:
ZÜRICH: Rudolf FÜrrer Söhne,

MQnstorhof 13 «Tel. 14.880

„ R ogg-Na ego II & Co., A.-G.,
Bahnhofstr.22 Tel. 33.700

WINTERTHUR: W.H. Schoch & Co.,
Untertor 1 Tel. 22.747

BERN; BOromaschlnon A.-G.,
Hirtchengraben 6 Tel. 24.908

„ Kaiser & Co. A.-G.,
Marktgasso 39 Tel. 22.222

BIEL: Franz Kuhn,
Nidaugasse37 Toi. 42.55

THUN: Carl Muntwyler,
Ob.Hauptgasso .Tel. 2.56

BASEL: Pspyrus A.-G.,
Frelettrasse 43 »Tel. 41.864

ST. GALLEN: Markwalder & Co.,
Kornh8usstr.6 .Tel. 4.31

LAUSANNE: F. Kaitor & Fils,
18, Rue de Bourg Tel. 28.233

MRRTIGNY: Fiduciaire Romand
B. Dupult Tel. 81.130

BENÈVE: H. Baumsnn-Jeannerot, Bld.
Boorget-Fsvon 3 Tel. 44.362

NEUCHATEL: Carlo Sala,
St-Honor6 3 Tel. 6.60

laboratoires Samer S.A., Geneve
Le dividende pour l'exercice 1933/3-1 est payable dès le 24 octobre 1934

à notre caisse ou à celle do la Société de Banque Suisse à Genève, contre
remise des coupons n05 G et 22, sous déduction de l'impôt fédéral sur les

coupons de 4'A %. (10057 x) 2792 i
Genève, lo 23 octobre 1934.

Rapid Motormäher A.-G., Zürich
Einladung zur S. ordentlichen Generalversammlung

aul Mittwoch, den Id. November 1931, naehmittags 3 Uhr, im Restanrant-Braustube-
Hürlimann (gegenüber Hauptbahnhof), 1. Stoek, Zürieh 1.

TRAKTAKDEK: 1. Protokollgenehmigung. 2. Entgegennahme des Berichtes des Ver-
waitungsrates über das abgelaufene Geschäftsjahr und Vorlage der Bilanz und der
Gewinn- und Verlustrechnung. 3. Entgegennahme des Berichtes der Kontrollstelle

und Beschlussfassung über Abnahme der Jahresrechnung. 4. Decharge-
erteilung an den Verwaltungsrat. 5. Beschlussfassung über die Verteilung des
Reingewinnes. 6. Wahl der Kontrollstelle. 7. Diverses. 2787

Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der Kontrollstelle,
liegen vom 5. November an am Sitze der Gesellschaft, Lessingstrasse 11, zur Einsicht
der Aktionäre auf.

Stimmrechtskarten können gegen Ausweis über den Aktienbesitz bis 13. November
im Bureau der Gesellschaft bezogen werden.

Zürieh, den 22. Oktober 1931. Der Verwaltunflsrat.

»Mit i Viteiietimuioeo to PieMnteii, St.

Einladung znc 6. ordentlichen Generalversammlung
auf Freitaa, den IG. November 1934, 14 Uhr 30, im Rotel Bristol in Bern.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten ordentlichen Generalversammlung.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates, der Bilanz und Gewinn-

und Verlustrechnung, sowie Bericht der Kontrollstelle.
3. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Verwaltungsratswahlen.
6. Wahl der Kontrollstelle.
7. Diverses.

Im Anschluss an die Generalversammlung führt ein Kulturfilm den Betrieb der
Papeteries de la Chapelle vor.

Das Protokoll der letzten Generalversammlung, der Geschäftsbericht des
Verwaltungsrates, sowie der Bericht der Kontrollstelle mit Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung
liegen vom 1. November 1934 an auf dem Gcsellschaftsbureau in St. Moritz, sowie im
Bureau des Vizepräsidenten Rechtsanwalt Dr. G. Wettstein in Zürich, Rämistrassc 29,
den Herren Aktionären zur Einsicht auf, wo die zur Teilnahme an obiger Generalversammlung

berechtigenden Karten bis Mittwoch, den 14. November 1934, 13 Uhr, gegen ge- •

nügenden Ausweis über den Aktienbesitz bezogen werden können.
Anträge von Aktionären zuhanden der Generalversammlung sind dem Vcrwaltungs-

ratspräsidenten, Herrn Dir. Rob. Navillc in Cham, spätestens bis 10. November 1934
einzureichen. • ' 2790

St. Moritz, den 28. Oktober 1934. Namens des Verwallungsratcs :
Der Präsident: Robert Navillc.

U CT A I -Universal-
Ill C I AL Tasten-
Rechenmaschine. Hand-
und elektrische Modelle.

(du Wrlïùwt /Stet«, 1

ZURICH

Tclcpnon 72.362 40-5

Appareil
à dicter

Installation complète, marque
Parlograph. En parfait état,
à vendre has prix. Réelle
occasion. Té'éphonc. 52.236.

Res.
schöne, frische, grosse, 10 u.
15 Kg. per Post à 25 Cts. p.
Kg. — Per 30 Kg. u. mehr p.
Bahn 22 Cts. p. Kg. 2776
A. Lit i ni, Export. Arbedo,

B ÎJMO -M011 IE IL
nur Schwelzerfabrlkal

finden Sie in reicher
Auswahl beim 110"6

Torpedohaus Zürich
Gerbergasse ö Tel. 3Ö.830

oetieniiicnes Inventar und Recimiingsrui

Am 11. Mai 1934 ist in »nvos der Coiffeurmcistcr
Meli tu i«l Otto, geb. 1SS5, gestorben. Ucber den Nacli-
lass desselben bat das zuständige Amt die Erhschafts-
vcrwaltung angeordnet und mit dieser Verwaltung Ilcrru
AmtsnotarstcllVertreter llaus Aceotn iu Davos betraut.

Auf Gesuch des Erhschaftsvcrwaltcrs uud durch
Verfügung des Kreisamtes Davos wird die Durch füll rung des

öffentlichen Inventars augcordnct. Gemäss Ait. 5S2 Z. G. B.

und Art. 93 E. G. werden hi omit sowohl Gläubiger wie
auch dio Schuldner des Erblassers mit Einsehlnss all fälliger
Bürgschaftsgläuhigcr aufgefordert, ihre Ansprüche, hezw.
Ihre Verbindlichkeiten bis spätestens 8. Dezember 1934

beim ErhsebaltsvcrwaUcr, Ilcrrn llans Aeeoln, schriftlich
anzumcldcu. 27GS

Nichtanmcklung von Forderungen oder Bürgschaften
hat für die bctrcflcudcn Gläubiger den Verlust ihrer Rechte

zur Folge im Sinne von Art. 590 Z. G. B.

Davos, den 22. Oktober 1934.
ICreisamt Dato«:

S. I'ntilcr.

„La Difesa" S. A. Lugano
Via Maglictti 2. 103-1

Inkassi im Kanton Tcssin. Vertretung in
Naehlass- und Konkursverfahren. Auskünfte.

Zeitsparende Heuerungen!
Prospekte und unverbindliche

Probestellung durch

Europa-Scisreliiiiiascfilnen ß. 0.
Zürich, Weinbergstr. 15

und unsere Vertreter an allen Plätzen

128-1

Veltliner
Quell

Oeffentliches Inventor - Reciinunssni!

Ucber das Vermögen des

August Erni
geb. 1891, von Zürich, wohuliaft ZilrisIi-'Seebaeli,
vertreteu durch Amtsvormund 0. Wullschlcgcr, Züricli-
Ocrlikon, ist vom Bezirksrat Zürich, mit licscliluss vom
2S. September 193-1 die Aufnahme des öffentlichen Inventars
angeordnet worden, im Siunc Volt 'Art. 39S, Abs: 3" Z G'li.

Es werden sowohl die Gläubiger, mit Einsoliluss der
Bürgschaftsgläuhigcr, als auch diu Schuldner des August
Erni aufgefordert, ihre Forderungen und Schulden bis zum
22. November 1934 der unterzeichneten Amtsstelle
anzumelden. Die Gläubiger werden' auE die in Art. 590 ZGB
genannten Folgen der Nichtanmcldung aufmerksam gemacht,
wonacli der Obgcnanntc den Gläubigern, deren Forderungen
deshalb nicht in das Inventar aufgenommen worden sind,
weil sie deren Anmeldung versäumt haben, iu keiner Weise
haftet, soweit die Forderungen nicht durch Pfandrechte
gedeckt siud (Art. 590, Abs. 3 ZGB).

Die Schuldner und die im Besitze von Faustpfändern
und sonstigen, zum Vermögen des August Erni gehörenden
Aktiven befindlichen Personen, die unterlassen, eine
Eingabe zu machen, werden mit Ordnungsbussc bestraft.

Zürich 11, den lö. Oktober 1934. 2785

Notariat Scliwnmendlnflen-Zürieh.

Die Erben des Alf*"«o Pnln, sei. In Campo-
eolorjno, Besitzer ausgedehnter Weinberge, In
bester Lnjie des Veitlins, offerieren hiermit ihre
Produkte in Weinen und Weintrester zu
äusserst günstigen Bedingungen. Der Versand
geschieht in Gebinden gewünschten Inhaltes.

Grossisten wollen Spcziaioffcrtc einholen. Es

empfehlen sieh 2736

Eredi Alfonso Pola, Campocologno.

RechnungsrufGeffeniiiches Inventar —
(Z. G. B. 5S2.)

Ucber die Erbschaft des am 5. Oktober 1934 verstorbenen

Istiiic Wyler, Kaufmann, von Ohcrcudingen (Aargan),

wohnhaft gewesen Dieraucrstrassc 9, St. Gallen, ist
das öffentliche Inventar verlaugt worden.

Es werden daher sämtliche Gläubiger und Schuldner
des Verstorbenen, mit Einsehluss alifälligcr Bürgschaftsgläuhigcr,

aufgefordert, ihre Forderungen hezw.Schulden bia
zum 26. November 1934 dem Waisenamt St. Gallen anzumelden.

Gläubiger, welche die Anmeldung versäumen, laufen
Gefahr, ihre Rechte gegenüber den Elben zn verlieren,
(Art. 590, 582 Z. G. B.) 2789

Schuldner, welche die Anmeldung unterlassen, können
für die Folgen verantwortlich gemacht' werden.

St. Gallen, 18. Oktober 1934. Bezirksamt St. Gallen.

Buchdruckerei FRITZ POCHON-JENT Aktiengesellschaft in Bern — Imprimerie FRITZ POCHOX-JKNT Société annnvme à Berne


	

